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150-jähriges Jubiläum 
der Freiwilligen Feuerwehr Erlingshofen
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Notruftafel

Polizei, Überfall, Verkehrsunfall	 110 
Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst	 112 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst	 116117 
Giftnotruf	 089 19240 
Störung Gas, N-ERGIE	 0180 2713600 
Störung Strom, N-ERGIE	 0180 2713538 
Telekom – Techn. Kundendienst	 0800 3302000 
Wasserversorgung	 0171 1283370 
Öffentlicher Kanal – Bauhof	 0151 72432888

Rathaus Kinding

Adresse: Kipfenberger Straße 4 · 85125 Kinding 
E-Mail: gemeinde@kinding.de · www.kinding.de
Öffnungszeiten Rathaus: 
Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr, Do. 13.30 – 17.00 Uhr

Öffnungszeiten Tourist-Info: 
Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr, Do. 13.30 – 17.00 Uhr 
Zus. 1. Mai – 30. September: Mo. u. Di. 13.30 – 16.00 Uhr

Zentrale		  08467 8401-0 
Fax		  -20

Erster Bürgermeister – OG	 Andreas Schuster	 -0

Geschäftsleitung – OG	 Jürgen Fürtsch	 -22

Kämmerei – OG	 Annette Weigl	 -23

Kasse – OG	 Andrea Hauf	 -13 
	 Ilona Kiehner	 -19 
	 Theresia Gebhard	 -19 
	 Ingeborg Weigl-Vogl	 -27

Bauamt – OG	 Birgit Beck	 -18 
	 Simon Ketzler	 -28 
	 Sandra Stößl	 -24 
	 Bernadette Ochsenkühn	 -26

Öffentlichkeitsarbeit und Koordination 
interkommunale Zusammenarbeit	 Sabine Lund	 -15

Öffentlichkeitsarbeit – EG	 Verena Eichinger	 -12

Sozialamt – EG	 Daniela Straßer	 -16

Bauhof		  -17

Bürgerbüro/Einwohner-	 Elisabeth Hecker	 -11 
meldeamt/	 Daniela Straßer	 -16 
	 Inge Nusko	 -11

Tourist-Info – EG	 Manuela Schmidt	 -21 
	 Karina Meyer	 -12

Informationstafel

Wasser:
Zweckverband zur Wasserversorgung 
der Kindinger Gruppe	 08463 1770
Marktplatz 6, 91171 Greding
(für Kinding, Enkering, Ilbling, Unteremmendorf, Pfraundorf, 
Kratzmühle, Badanhausen, Kirchanhausen, Erlingshofen, 
Schafhausen)

E-Mail: info@wasserzweckverband-jst.de

Zweckverband zur Wasserversorgung der 
Jura-Schwarzach-Thalach-Gruppe	 08463 1770
Marktplatz 6, 91171 Greding 
(für Haunstetten, Berletzhausen, Niefang)

Wasserwerk Hausen	 08463 9690

Abwasser
Zweckverband Anlautertal 
Rathausplatz 1, 85135 Titting	 08423 99210

Kläranlage Kinding	 08467 801451

Kläranlage Pfraundorf	 08461 601000

Kläranlage Erlingshofen	 08423 1378

Abfallwirtschaft
Landratsamt Eichstätt Abfallberatung	 08421 70342

Wertstoffhof Kinding, Industriestr. 11, 85125 Kinding 
Öffnungszeiten: Mi. 15.30 – 18.00 Uhr / Sa. 9.30 – 12.00 Uhr

Forstdienststelle Kinding
Enkeringer Straße 5c	 0841/3109 3030 
Thomas Roßmann, Revierleiter	 0175 7252679

Kindergärten
Kindergarten Arche Noah	 08467 396
Kipfenberger Straße 13 a, 85125 Kinding

Kinderkrippe Büro	 08467 8018518 
Maierfeld 2a, 85125 Kinding

Naturkindergarten	 08467 8015630 
Kindergartenweg 1, 85125 Kinding	 0151 61589648

Schule
Grundschule Kinding	 08467 292
Kipfenberger Straße 13, 85125 Kinding

Gemeindebüchereien
Kinding:	 Pfarrhaus, Gredinger Straße 6 
	 Öffnungszeiten: Sonntag 10.00 – 12.00 Uhr

Enkering:	 Pfarrhaus, Hauptstraße 31 
	 Öffnungszeiten: Mi. 17.00 – 18.00 Uhr

Haunstetten:	 Pfarrhaus, Hardtstraße 5 
	 Öffnungszeiten: Mi. 16.30 – 17.00 Uhr

VGI-Flexi Bus
Buchungen unter der kostenlosen Telefonnr. 0800-
8442844, per App oder online unter www.flexi.vgi.de.
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Aus dem Rathaus

Liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger,
die Zeit vergeht unglaublich schnell 
und die Tage werden schon wieder 
kürzer. Der Juni hatte wieder Ei-
niges zu bieten. Besonders erfreu-
lich war, dass trotz der schwierigen Witterungsverhältnisse 
zahlreiche Johannisfeuer stattfinden konnten.Sie sind ein 
fester Bestandteil unseres Brauchtums und bieten eine 
wunderbare Gelegenheit, gemeinsam schöne Stunden zu 
verbringen. Ein ganz besonderes Highlight war natürlich die 
dreitägige Jubiläumsfeier zum 150-jährigen Bestehen un-
serer Freiwilligen Feuerwehr Erlingshofen. Trotz der hoch-
sommerlichen Temperaturen haben die Verantwortlichen, 
Helferinnen und Helfer sowie die vielen Besucher der Hitze 
getrotzt und ein rundum gelungenes Fest gefeiert. Mit Ge-
bläsen und Sprühnebel wurde gegen die Hitze angekämpft. 
Ich habe von anderen Besuchern sehr viele positive Rück-
meldungen bekommen. Mein herzlicher Dank und großer 
Respekt gilt der Feuerwehr Erlingshofen für die hervorra-
gende Organisation und den unermüdlichen Einsatz. Die-
ses Jubiläum hat einmal mehr gezeigt, wie wichtig das Eh-
renamt für unsere Gemeinschaft ist.
Der Juli ist traditionell auch der Monat der Zeugnisse. Für 
viele Schülerinnen und Schüler endet ein spannendes 
Schuljahr, für einige beginnt nach den Sommerferien sogar 
ein neuer Lebensabschnitt. Ich wünsche allen Schülerinnen 
und Schülern viel Freude über das Erreichte und einen er-
folgreichen Abschluss des Schuljahres. Mein Dank gilt eben-
so allen Lehrerinnen und Lehrern sowie den Eltern, die die 
Kinder das ganze Jahr über begleitet und unterstützt haben.
Auch in den kommenden Wochen stehen wieder zahlreiche 
Feste und Veranstaltungen in unseren Ortsteilen auf dem 
Programm. Und auch wenn sich die deutsche National-
mannschaft viel zu früh aus dem Turnier verabschiedet hat, 
wünsche ich noch allen Fußballfans viel Spaß bei den letz-
ten Spielen der Weltmeisterschaft.
Die Sommerzeit lädt außerdem dazu ein, möglichst viel Zeit 
im Freien zu verbringen – sei es bei einem Spaziergang 
durch unsere schöne Natur, bei einer Radtour, beim Baden 
oder einfach im eigenen Garten. Ich hoffe, dass Sie alle zwi-
schendurch auch etwas Ruhe finden und die warmen Tage 
genießen können.
Als Bürgermeister erwarte ich mit Spannung das Ergebnis 
der Ausschreibung für die Gestaltung der „Neuen Mitte“ En-
kering. Ich hoffe, dass wir mit dem neuen Ergebnis den Um-
bau im Bereich der Brücke beginnen können. Die klimaan-
gepasste Aufwertung der Ortsmitte in Erlingshofen wurde 
kürzlich beauftragt. Die Bauarbeiten können in wenigen Wo-
chen beginnen. Die Beschattung des Radweges vom Orts-
ausgang Enkering in Richtung Kinding durch eine Allee wird 
ebenfalls demnächst abgeschlossen. Die Bäume sind ge-
pflanzt und 2 Bänke wurden bestellt. Wir berichten voraus-
sichtlich darüber im nächsten Bürgermagazin.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien einen sonnigen, erhol-
samen und gesunden Juli. Genießen Sie die Sommertage!

Herzliche Grüße
Ihr Andreas Schuster, Erster Bürgermeister

Aus der Sitzung 
•	Der Marktgemeinderat beschließt, Herrn Andreas Kiener 

als Feuerwehrbeirat zu benennen. Er vertritt ab sofort die 
Interessen des Marktrats im Feuerwehrbeirat. 

•	Straßen- und Wegerecht:

	 Die Gemeindeverbindungsstraße „Von Kirchanhausen zur 
Kratzmühle“, Fl.-Nr. 370/2, Gemarkung Pfraundorf soll 
zum öffentlichen Feld- und Waldweg (ausgebaut) „Mühlä-
cker“ abgestuft werden, da sich die Verkehrsbedeutung 
geändert hat. 

•	Bauanträge:

-	 Der Marktgemeinderat erteilt zum Bauvorhaben „Neubau 
eines Einfamilienwohnhauses mit Einliegerwohnung und 
Garage“ in Berletzhausen, Berletzhausen 11 das ge-
meindliche Einvernehmen. Er stimmt dem Antrag auf iso-
lierte Abweichung der zulässigen Grenzbebauung, sowie 
dem Antrag auf Abstandsflächenübernahme von 2,25 m 
auf der gemeindlichen Grünfläche vor dem Grundstück in 
Berletzhausen zu. 

-	 Der Marktrat stimmt dem Antrag auf Errichtung eines 
landwirtschaftlichen Gebäudes mit Einbau einer Hack-
schnitzelheizung sowie Anbau eines Hackschnitzelbun-
kers in der Kirchstraße 10 in Haunstetten zu. 

-	 Der Marktgemeinderat beschließt, das gemeindliche Ein-
vernehmen zum Antrag auf Errichtung von einem Neben-
gebäude mit Antrag auf isolierter Abweichung in Geiger-
feld 5, Haunstetten zu erteilen. 

-	 Der Marktgemeinderat beschließt, das gemeindliche Ein-
vernehmen zum Bauantrag auf Errichtung einer Überda-
chung an den Bestand in der Kirchstraße 7, Haunstetten 
zu erteilen. 

•	Der Marktgemeinderat beschließt die Pachtpreise mit 
Stand vom 09.04.2002 anzupassen. Die Preisanpassung 
für Ackerland und Grünflächen werden zurückgestellt. 

	 Die Pachtpreise werden wie folgt festgelegt:

-	 Überbauungen 3 €/m² pro Jahr
-	 Holzschuppen im Außenbereich oder Ortsrandbereich 2 

€/m² pro Jahr
-	 Gärten im Innenbereich 0,75 €/m² pro Jahr
-	 Gärten im Außenbereich u. Krautgärten 0,35 €/m² pro Jahr
-	 Gewerblich genutzte Flächen, Terrassen, Biergärten u. ä. 

2,50 €/m² pro Monat
-	 Holzlagerplätze 0,20 €/m² pro Jahr
-	 Umgriff/Lagerplätze 0,80 €/m² pro Jahr
-	 Jährlicher Mindestbeitrag von 10 €

•	Der Marktrat erlässt eine neue Satzung zur Einführung ei-
ner Pflicht zum Nachweis von Stellplätzen für Kraftfahr-
zeuge (Stellplatzsatzung) für den Markt Kinding.

•	Dem Zuschussantrag der Kath. Dorfhelferinnen & Betriebs-
helferinnen in Bayern GmbH, wird wie in den vergange-
nen Jahren mit 200,00 € für das Jahr 2026 stattgegeben. 

	 Die Zuschusshöhe soll bis zum Ende der Amtsperiode am 
30.04.2032 jährlich bestehen und ausbezahlt werden. 

•	Vergabe:

	 Für das Projekt „Klimaangepasste Aufwertung der Orts-
mitte Erlingshofen“ stimmte der Marktrat der Vergabe der 
ausgeschriebenen Tiefbauarbeiten, Wasserbauarbeiten, 
Landschaftsbauarbeiten an das einzig bietende Unter-
nehmen, die Firma Fiedler Landschaftsbau GmbH & Co. 
KG in Höhe von Brutto 318.458,70 Euro zu. 
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Bauanträge
Für den Bauantrag des Anbaus eines Wintergartens an ein 
bestehendes Wohnhaus auf der Fl.-Nr. 41, Gemarkung Er-
lingshofen, Erlingshofen 6 wurde durch die Verwaltung das 
gemeindliche Einvernehmen erteilt

Aus dem Standesamt 
(soweit mit der Veröffentlichung einverstanden)

Geburten

Emily Reiter, Kinding
Konrad Georg Lang, Kinding

Der Markt Kinding gratuliert den Eltern ganz herzlich zur 
Geburt.

Eheschließungen

Mario Köppel-Fischer (geb. Fischer) und Annika Köppel-Fi-
scher (geb. Köppel), Kinding, OT Ilbling 
Theresa Strauß und Louis Strauß (geb. Peschek), Kinding
Jonas Sammiller und Nina Sammiller (geb. Gabler), Kinding

Der Markt Kinding wünscht alles Gute auf dem gemeinsa-
men Lebensweg.

Einwohnerstatistik zum 30.06.2026
In der Tabelle finden Sie die Entwicklung der Einwohnerzah-
len zum 30.06.2026 nach Ortsteilen. Die Zahl der im Markt 
Kinding mit Hauptwohnsitz gemeldeten Einwohner ist im 
Vergleich zum 31.12.2025 um 18 gesunken. 

Zum Halbjahr sind 8 Personen verstorben und es gab 14 
Geburten zu verzeichnen. 42 Personen sind in unsere Ge-
meinde zugezogen, 66 Personen sind weggezogen. Die 
Zahl der Nebenwohnsitze ist um 4 gesunken. 

Einwohnerzahlen
(Stichtag 30.06.2026) Haupt- und Nebenwohnsitze

Ortsteil Haupt-
wohn-
sitze

30.06. 
2026

Haupt-
wohn-
sitze

31.12. 
2025

Zweite 
Wohn-
sitze

30.06. 
2026

Zweite 
Wohn-
sitze

31.12. 
2025

Insge-
samt

30.06. 
2026

Insge-
samt

31.12. 
2025

Kinding 689 688 28 31 717 719

Enkering 555 550 24 24 579 574

Ilbling 91 90 4 4 95 94

Berletzhausen 55 56 1 1 56 57

Schafhausen 33 34 4 3 37 37

Erlingshofen 150 155 5 5 155 160

Haunstetten 485 490 27 28 512 518

Unteremmen-
dorf

110 115 7 6 117 121

Pfraundorf 126 133 5 4 131 137

Kratzmühle 35 31 35 36 70 67

Badanhausen 225 230 5 7 230 237

Kirchanhausen 58 58 2 2 60 60

Niefang,  
Eibwang, 
Schafhauser 
Mühle, Furt- 
hof, Schlößl-
mühle

42 42 5 5 47 47

Gesamt 2654 2672 152 156 2806 2828

150 Jahre freiwillige Feuerwehr Erlingshofen
Das ganze Dorf war auf den Beinen

Feuerwehr Erlingshofen feiert 150-jähriges Bestehen 
mit Rocknacht, Festakt und vielen Ehrungen
Ja, es war heiß. Aber wer, wenn nicht die Feuerwehrler, die 
sich schlimmstenfalls auch in brennende Gluten stürzen, 
können hoch sommerliche Temperaturen bis knapp 40° gut 
wegstecken? In Erlingshofen trotzten Sie am Festwochen-
ende der Hitzewelle erfolgreich und feierten ein imposantes 
Jubiläum zum 150-jährigen Bestehen der Wehr.
Bereits am Freitagabend waren zur Rocknacht rund 700 
junge und jung gebliebene gekommen, die eine heiße Party 
Nacht erlebten. Etwas ruhiger lief am Samstagnachmittag 
das Ehemaligen-Treffen ab, was wohl doch den heißen 
Temperaturen geschuldet war. Erst beim Empfang des Pa-
tenvereins der Feuerwehr aus Enkering, füllte sich das Fest-
zelt langsam und spätestens am Abend, als die rund 40 
Gastvereine mit ihren Fahnen ins Zelt zogen und Schirmherr 
Marcus Lindner mit drei mächtigen Schlägen, das erste Bier-
fass anzapfte, waren die Bankreihen schnell besetzt und es 
konnte gemeinsam mit der Band Houb Nou gefeiert werden. 
Die Erlingshofener hatten aber auch alles getan, es ihren 
Gästen so angenehm wie möglich zu machen: große Venti-
latoren sorgten im Festzelt für frische, kühlere Luft. Im Au-
ßenbereich gab es sogar eine Berieselungsanlage, bei der 
sich die Gäste von winzigen Wassertröpfchen abkühlen las-
sen konnten. Mitten im Sonnenschein und dadurch wohl 
leider viel zu wenig beachtet, war eine Feuerwehr-Ausstel-
lung aufgebaut mit neueren, älteren und auch ganz alten 
Feuerwehr Einsatzfahrzeugen. Am schönen, vorbereiteten 
Festgelände gab es ein Angebot wie bei einem Volksfest: 
Losbude und Schießstand, Schiffsschaukel Kinderkarussell 
und Süßigkeiten-Stand. 
Am Nachmittag wurden verdiente Feuerwehr Mitglieder ge-
ehrt. Festleiter Johannes Lodermeyer begrüße dazu die 
Gäste und bedankte sich bei allen, die das große Fest mit 
organisiert hatten. „Ein Verein lebt von seinen aktiven Mit-
gliedern, die sich ohne Eigennutz einsetzen. Wir im Vor-
stand haben immer eure Unterstützung, vielen Dank dafür. 
Es hilft ja nichts, wenn schön geplant wird und dann keiner 
da ist, der mithilft, es zu verwirklichen“, sagte Lodermeyer, 
ehe er das Wort an Kreisbrandinspektor Thomas Netter 
und Kreisbrandmeister Wolfgang Wiesent übergab. Sie 
überreichten an eine ganze Reihe Mitglieder der Erlingsho-
fener Feuerwehr Urkunden und Abzeichen für 25 Jahre 
Dienstzeit. Zudem zeichneten sie weitere Mitglieder mit der 
Bronzenen Ehrennadel des Kreisfeuerwehrverbandes für 
ihre Verdienste aus. Die Goldene Ehrennadel wurde Hubert 
Stelz, dem langjährigen ehemaligen Vorsitzenden der Wehr 
verliehen, ebenso Richard Wohlgemuth, Bernhard Bauern-
feind, Stefan Buchberger und Franz Josef Bauernfeind. Das 
Silberne Ehrenkreuz des Kreisfeuerwehrverbandes er-
hielten Thomas Buchberger und Bernhard Bauernfeind. 
In einem Kirchenzug marschierten dann die Erlingshofen 
gemeinsam mit ihrem Patenverein aus Enkering und den 
Kindinger Dorfmusikanten zum Gotteshaus, um dort der 
Toten zu gedenken. Anschließend gaben die Musikanten 
ein kleines Standkonzert am Marktplatz. 
Den Höhepunkt des dreitägigen Feuerwehrfestes bildete 
ein kilometerlanger Festumzug am Sonntagnachmittag. Bei 
strahlendem Sonnenschein zogen 67 Gruppen durch den 
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WIRSUCHEN              DICH!Deine Ausbildung

Jetzt online bewerben: karriere.ctk.gmbh

· Fachinformatiker
   für Systemintegration (m/w/d)

· Fachinformatiker
   für Anwendungsentwicklung (m/w/d)

· Kaufmann
   für IT-System-Management (m/w/d)

· IT-System-Elektroniker (m/w/d)

IN GREDING

Jetzt mehr erfahren 

Wir sind IDEENREICHER – die Marketingagentur aus 
Greding. Mit kreativen Ideen, durchdachten Strategien 
und viel Leidenschaft begleiten wir unsere Kunden auf 
dem Weg zu einem erfolgreichen Markenauftritt.
Bewirb dich jetzt für deine Ausbildung 2027 unter: 
hello@ideenreicher.com

2027

AUSBILDUNG ZUM
MEDIENGESTALTER M/W/D

Auszubildende und Praktikanten (m/w/d)

Fachhandwerker und Quereinsteiger (m/w/d)

Montagetechniker (m/w/d)

Baustellenleiter (m/w/d)

WERDE TEIL UNSERES PERFORMANCE-TEAMS
EIBNER + REGNATH - FENSTER & TÜREN

www.eibner-regnath.de/karriere

Industriepark Erasbach B2 ꞏ 92334 Berching ꞏ T: 08462/9424-0  ... Interesse an einem unserer Berufe? Komm einfach zu einem Probetag vorbei!

GmbH

Götzenberger GmbH
Beilngrieser Straße 5 • 85125 Kinding  
Telefon 0 84 67 / 80 14 62

  Heizungsmodernisierung

  Wartung/Reparaturen

  Wasseraufbereitungsanlagen

  Badsanierungen

  Solaranlagen/Lüftungsanlagen

  Neubauten/Umbauten
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Seestraße 9 | 85125 Kinding - Haunstetten
WWW.KAMINBAU-LINDNER .DE

LINDNER

auf alle Öfen, Einsätze und Herde.

ÜBER 
90 ÖFEN 

AUF 160 M2

Kindinger Straße 32 | 91171 Greding  
 +49 8463 60 36 210 | info@stufler-installation.de

WWW.STUFLER-INSTALLATION.DE

INDIVIDUELLE
LÖSUNGEN.

Kellerstraße 3
85135 Titting-Morsbach

Telefon: +49 (0) 8423 / 98 57 33
Telefax: +49 (0) 8423 / 98 57 34

www.schreinerei-winkler.de
info@schreinerei-winkler.de

Natürlich. Nachhaltig. Wohnen.
Innenausbau, Möbel, Fenster und Türen.



Bürgermagazin des Marktes Kinding6

Ort, um die Jubelwehr zu ehren, sich zu präsentieren und 
dem Fest einen würdigen Rahmen zu verleihen. 

Familiär, aufwändig, organisiert und bis ins Detail geplant, 
so präsentierte sich das Jubiläumsfest der Erlingshofener 
Feuerwehr. Anerkennende Worte gab es bereits beim Fest-
gottesdienst im Festzelt, den Pfarrer Johannes Trollmann 
und Archimandrit Andreas-Abraham Thiermeyer gestal-
teten. Bei den Ansprachen am Nachmittag stand der Dank 
an die Feuerwehr im Mittelpunkt. Bürgermeister Andreas 
Schuster würdigte nicht nur das Engagement der vergan-
genen 150 Jahre, sondern richtete den Blick auch nach 
vorn. „Die Gemeinde investiert, ganz bewusst in die Zukunft 
der Feuerwehr Erlingshofen: mit einem neuen Einsatzfahr-
zeug und dem geplanten Neubau des Feuerwehrhauses, 
mit dem die Voraussetzungen für die nächste Generation 
geschaffen werden. Euer Ehrenamt ist uns etwas wert“, be-
tonte Schuster. Erlingshofen habe fast alles, was ein leben-
diges Dorf ausmache: eine engagierte Feuerwehr, ein reges 
Vereinsleben, zwei Gastwirtschaften und Menschen, die 
anpacken können. Landrat Alexander Anetsberger über-
brachte ebenfalls seine Glückwünsche zum Jubiläum. Er 
sagte, er freue sich darüber, dass sich auch die Jugend für 
die Aufgaben der Feuerwehr begeistere und dadurch moti-
viert werde, die Tradition tätiger Hilfsbereitschaft auch in 
Zukunft einsatzfreudig fortzusetzen.

Mit einem Augenzwinkern Griff Anetsberger die Einladung 
von Pfarrer Trollmann an Archimandrit Thiermeyer auf, zum 
175-jährigen Bestehen wieder zu kommen. „So wie ich die 
Erlingshofener kenne, wird hier bereits in fünf Jahren das 
155-jährige gefeiert. Da müssen wir nicht 25 Jahre warten.“

„Ihr seid diejenigen, die rausfahren und helfen, wenn andere 
ins Bett gehen“, hob Kreisbrandinspektor Thomas Netter 
hervor. „Ihr seid eine verlässliche Truppe, ob im Einsatz bei 
Übungen oder auch bei Festen wie diesen“.

Persönlich wurde es in der Ansprache von Schirmherr Mar-
cus Lindner. Das Jubiläum haben für ihn eine besondere 
Bedeutung, da er in „Allertshofa“ aufgewachsen sei. Bereits 
beim 125-jährigen Jubiläum vor 25 Jahren habe sein Vater 
das Amt des Schirmherrn übernommen. “Und vielleicht 
übernimmt in 25 Jahren ja mein Sohn Benedikt, der gerade 
erst sieben Wochen alt ist diese Aufgabe? Mir ist es eine 
große Ehre, Schirmherr zu sein, und ich wünsche mir für die 
Zukunft, dass dieser Gemeinschaftsgeist erhalten bleibt, 
die Feuerwehr stark bleibt und alle Feuerwehrkameraden 
von ihren Einsätzen immer gesund und wohlbehalten zu-
rückkommen“.

Für besondere Aufmerksamkeit sorgte am Nachmittag der 
Besuch der Bayerischen Staatsministerin für Ernährung, 
Landwirtschaft, Forsten und Tourismus, Michaela Kaniber. 
Kaniber trug sich in das Goldene Buch des Marktes Kinding 
ein und erklärte, sie fühle sich der „Blaulicht-Familie“ eng 
verbunden. „Ich bin seit 30 Jahren mit einem Polizisten ver-
heiratet und auch meine Tochter wird Polizistin“, sagte sie. 
Für 150 Jahre Dienst in der Gesellschaft sprach sie der Feu-
erwehr ihren Dank aus und bezeichnete diesen Einsatz als 
höchste Form der Nächstenliebe und Verlässlichkeit. Rund 
30 % der Feuerwehrleute in Bayern hätten einen landwirt-
schaftlichen Hintergrund. Das sind Menschen, die anpa-
cken, sagte Kaniber. Eine lange politische Rede wollen sie 
nicht halten. Stattdessen kündigte sie an, sich zu den Gä-
sten an den Tisch zu setzen. Ihren ersten Platz nahm sie am 
Tisch der Festjugend ein und kam dort mit den Jugend-

lichen ins Gespräch. Ob be-
reits in fünf Jahren zum 
155-jährigen Bestehen oder 
erst in 25 Jahren – auf die 
nächsten Feste der Feuer-
wehr Erlingshofen dürfen 
sich die Gäste schon heute 
freuen.

(Text: Sabine Lund, Bilder: Michael 
Schneidt, Sabine Lund)
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Lieferung zuverlässig und sauber durch unseren LKW

www.raibay.de

Wärme zum Sparpreis 

seuversholz@raibay.de

Holzpellets lose zum Aktionspreis
Jetzt Frühbezugspreis sichern und sparen!

Wir beraten Sie gerne unter +49 8421 9719-55

nachhaltig

regional
CO₂-neutal

Raiffeisenstr. 4  85131 Pollenfeld

Lieferung zuverlässig und sauber durch unseren LKW

Wärme zum Sparpreis
Holzpellets lose zum Aktionspreis

nachhaltig

regional
CO₂-neutal

Jetzt Frühbezugspreis sichern und sparen!
Wir beraten Sie gerne unter +49 8421 9719-55

www.raibay.deseuversholz@raibay.de

Raiffeisenstr. 4 85131 Pollenfeld

www.ergo-berching.de 
Pettenkoferplatz 17 | Berching
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Verbesserungsbeitrag – Bescheid:  
Zahlungs-Möglichkeiten
Ende Juni hat der Markt Kinding die Bescheide zur Voraus-
zahlung für die Verbesserungsbeiträge für die Abwasserbe-
seitigung an alle Abnehmer versendet. Für diese Beiträge 
liegen der Gemeinde keine Einwilligungen zur Abbuchung 
über ein SEPA – Mandat vor. 

Pflichtigen, die eine Abbuchung der Verbesserungsbeiträge 
vom Konto wünschen, steht auf der Homepage des Marktes 
Kinding unter www.kinding.de/formulare unter der Rubrik 
Formulare aus der Kasse das „SEPA-Mandat PK“ zum 
Download zur Verfügung. Bitte senden Sie dieses bis späte-
stens 25. Juli 2026 mit Ihrer Unterschrift versehen per E-Mail 
an kasse@kinding.de. Alternativ erhalten Sie das Formular 
im Bürgerbüro. Bitte beachten Sie hier die Öffnungszeiten. 

Neuer Schlepper an den Bauhof Kinding 
übergeben
Bürgermeister Andreas Schuster übernahm mit den Mitar-
beitern des Bauhofes Manuel Biedermann, Willi Strauß, 
Norbert Rackl und Stefan Schmidt einen neuen Schlepper, 
um anfallende Arbeiten im Gemeindegebiet effizienter 
durchführen zu können. Ebenfalls kann mit dem Traktor ein 
mobiles Notstromaggregat betrieben werden. Symbolisch 
übergab Manfred Nikol, Kaufmännischer Abteilungsleiter 
der BayWa AG Dietfurt den Schlüssel. Die Kinder im Kin-
dergarten, Naturkindergarten und Kinderkrippe erhielten 
von Manfred Nikol Eimer und Schaufel, Schubkarren und 
kleine Schlepper, die vor Ort sofort zum Einsatz kamen. 

Sonntag, 9. August

10:00 - 17:00 Uhr, Kindertag im Technik Museum Kratz-
mühle, Ort: Technikmuseum anno dazumal Kratzmühle

Samstag, 15. August

13:30 Uhr, Schleiferlturnier des TCA Kinding, Ort: Tennisan-
lage Kinding 

17:00 Uhr, Schuttplatzfest der FFW Enkering, Ort: Feuer-
wehrhaus Enkering 

28. - 30. August

Freitag: 20:30 Uhr, Samstag: 19:30 Uhr, Sonntag: 10:00 Uhr, 
45. Traditionelles Hopfenzupferfest in Haunstetten mit histo-
rischem Umzug am Sonntag, Ort: Festplatz Haunstetten 

Einladung zum Seniorenstammtisch  
im Juli 2026
Die Senioren aus Enkering treffen sich zum Stammtisch am 
Dienstag, den 28.07.26 um 14 Uhr im Gasthof Heckl in En-
kering. Für die Kindinger Senioren findet der Stammtisch 
am Donnerstag, den 30.07.26 um 14 Uhr im Gasthof Krone 
in Kinding statt.

Ferienprogramm
Liebe Kinder, Liebe Eltern,

die Tourist-Information des Marktes 
Kinding hat auch in diesem Jahr 
wieder mit tatkräftiger Unterstüt-
zung der Vereine, Gruppierungen 
unserer Gemeinde und der Natur-
parkführerin ein buntes, abwechs-
lungsreiches Ferienprogramm für 
die Kinder erstellen können. 

Das Ferienprogramm liegt zum 
Mitnehmen in gedruckter Form im 
Rathaus, im Kindergarten Arche 
Noah und in der Grundschule Kinding für euch bereit. On-
line-Anmeldungen unter www.kinding.feripro.de sind ab 
21. Juli 2026 möglich. 

Zusätzlich besteht zu unserem Angebot auch heuer wieder 
die Möglichkeit, an Veranstaltungen und Aktionen der Li-
mesGemeinden teilzunehmen. Die Programme bekommt 
ihr ab Mitte Juli im Kindinger Rathaus im Bürgerbüro. Ganz 
herzlich bedanken wir uns bei allen Unterstützern, die dazu 
beigetragen haben, auch heuer wieder ein großartiges Feri-
enprogramm zu gestalten. Wir wünschen den Kindern viel 
Spaß und schöne, vor allem aber erholsame Ferien mit 
großartigen Erlebnissen!

Andreas Schuster, 
Erster Bürgermeister

PROGRAMM 2026

Aus der Gemeinde

Veranstaltungen Juli und August 2026 Markt 
Kinding
Samstag, 18. Juli

Sommernachtsfest des Burschenvereins, Treffpunkt: Am 
Sportplatz Kinding

15:30 Uhr, Kräuterwanderung - Duftende Sommerkräuter 
für Küche und Gesundheit, Ort: Schmiebauer´s Hofladen, 
Rumburgstr. 3, Enkering 

Samstag, 01. August

14:00 Uhr, Sommerfest TCA Kinding, Ort: TCA Tennisanla-
ge Kinding

16:00 Uhr, Radifest Gartenbauverein Unteremmendorf, Ort: 
Hirtenhaus, Unteremmendorf 25

PROGRAMM 2026

TENNIS FÜR  
KIDS

SPIELE- 
NACHMITTAG

BASTELAKTIONEN

UND NOCH VIEL MEHR!
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August 
01.08.2026, 14 - 16 Uhr

Spielenachmittag im Dorfstadl - Werdet Spielekönig! Ort: 
Dorfmitte Erlingshofen, Dorfstadl

Wir laden euch, liebe Kinder und Jugendliche, in den Dorf-
stadel Erlingshofen zum gemeinsamen Spiele-Nachmittag 
ein.Ihr könnt verschiedene Tisch- und Outdoorspiele aus-
probieren. Sammelt an den Spielstationen Stempel und 
werdet Spielekönig! Vorschulkinder bis ca. 12 Jahre - keine 
Begleitpersonen nötig. Mitzubringen - gute Laune! Die Ver-
anstaltung ist kostenfrei. Anmeldung: Sabine Buchberger, 
heimatverein_erlingshofen@web.de oder Tel: 015128778134 
bis spätestens 27.Juli 2026. 

03.08.2026, 15 - 17 Uhr

Erlebnisreiche Bachwanderung mit dem Gartenbauver-
ein Kinding - Wasserspaß vom Mühlbach in die Schwarz-
ach, Ort: Wassertretanlage Kinding 

Wir wandern vom Mühlbach in die Schwarzach und zeigen 
euch entlegene Ecken. Schwimmgeräte (kleine Schlauch-
boote, Reifen, etc.) können mitgebracht werden. Badeschu-
he sind Pflicht! Kinder unter 9 Jahren und Nichtschwimmer 
nur in Begleitung eines Erwachsenen! Im Anschluss an die 
Wanderung gibt es für alle ein Eis, Kaffee und Kuchen. Bei 
Regen entfällt die Veranstaltung. Die Teilnahme ist kosten-
los. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

05.08.2026, 16 - 18 Uhr

Sommersause mit Schläger - Spiel und Spaß am Tennis-
platz, Ort: Tennisplatz Haunstetten 

Spiel und Spaß erwartet dich am Tennisplatz in Haunste-
tten. Grundkenntnisse sind nicht erforderlich - Für Anfänger 
und Fortgeschrittene geeignet. Ein Getränk, Kuchen, Obst 
und eine kleine Überrraschung gibt es für dich. Tennisschlä-
ger gerne mitbringen - die Schläger können auch vor Ort 
ausgeliehen werden. Ggf. bitte noch ein Getränk mitneh-
men. Bei Regen wird die Veranstaltung verschoben – die 
Teilnehmer werden informiert. Kosten: 5,00 €/Kind - direkt 
beim Veranstalter vor Ort zu bezahlen. Anmeldung und wei-
tere Informationen direkt bei Zaigler Elisabeth unter 0151 
28710418. 

10.08.2026, 9.30 - 11.30 Uhr

Erste Hilfe Kurs - Einblick in lebensrettende Maßnahmen, 
Ort: Bücherei Kinding, Gredinger, Straße 6, 85125 Kinding 

Es soll bei diesem Kurs ein Eindruck in lebensrettende Maß-
nahmen gewonnen werden. Durch praktische Maßnahmen 
soll Mut zum Tun entstehen. Es werden Übungen zum Ein-
schätzen von Gefahrensituationen gemacht, stabile Seiten-
lage und die Herz-Lungen-Wiederbelebung an der Puppe 
geübt. Ein Zertifikat soll diesen Baustein zum Laienhelfer 
bestätigen. Die Referentin ist Wiebke Miller, erfahrene Inten-
sivkrankenschwester, die in der Vitrea Klinik Kipfenberg die 
Koordinatorin für Aus- und Weiterbildung ist. Die Veranstal-
tung ist kostenfrei. Alter: 10 – 15 Jahre, max. 12 Teilnehmer 
Anmeldung erwünscht direkt bei Frau Rottmann-Muhr un-
ter Tel.: 0173 9575715 bis 03.08.2026. 

12.08.2026, 14 - 17 Uhr

Reise in die Märchenwelt - Musikalische Märchenreise, 
Ort: Feuerwehrhaus Enkering, 85125 Kinding 

Taucht ein in die musikalische Märchenwelt. Im Anschluss 

basteln wir zusammen verschiedene Musikinstrumente. Ko-
sten: 2,00 €/Kind - direkt beim Veranstalter zu bezahlen. 
Anmeldung: direkt Mittwochs von 18 bis 19 Uhr in der Bü-
cherei in Enkering oder unter buecherei-enkering@web.de 
bis Freitag, den 07.08.2026. 

13.08.2026, 15 - 17 Uhr

Lust auf großes Kino? Film ab! Ort: Sportheim Enkering, 
Sollachestr. 24, 85125 Enkering 

Großes Kino ist angesagt bei der DJK Enkering. Der Film 
dazu wird noch frühzeitig bekanntgegeben und hat keine 
Altersbeschränkung. Getränke sind frei. Die Veranstaltung 
ist kostenlos. Anmeldungen bei Gerhard Haas per Mail un-
ter: gerhard.haas1@gmx.de bis 10.08.2026 

14. - 17.08.2026, 8 - 18 Uhr

Schnitzeljagd mit der Bücherei Kinding - Detektive und 
Schatzsucher aufgepasst! Ort: Start und Ziel ist die Grund-
schule in Kinding 

Wir machen eine Schnitzeljagd von Freitag, 14.08.2026 bis 
Montag, 17.08.2026 ganztägig. Start und Ziel ist die Grund-
schule Kinding. Entlang einer markierten Strecke warten 
verschiedene Aufgaben auf euch, die am Ende zu einer 
Schatzkiste führen, die zu öffnen ist, um an eine Belohnung 
zu kommen. Der Streckenplan und die Aufgabenboxen sind 
vor Ort zu finden. Ihr könnt jederzeit und selbstständig auch 
mit Familie oder Freunden losgehen. Die Strecke geht zum 
Teil durch den Wald, eine Nebenstraße muss überquert 
werden. Eine Betreuung vor Ort ist nicht vorhanden. Keine 
Altersbeschränkung – Kinder bitte nur in Begleitung von Er-
wachsenen! Benutzung auf eigene Gefahr. Es wird keinerlei 
Haftung für Sach- oder Personenschäden übernommen. 
Es ist keine Anmeldung erforderlich. 

28.08.2026, 16 - 18 Uhr

Schnuppertennis am Nachmittag Großer Spaß am Tennis-
platz, Ort: Tennisplatz TCA, 85125 Kinding am Bahnhof 

Du möchtest gerne mal das Tennisspielen ausprobieren? 
Dann komm und mach mit beim großen Schnuppertennis-
Training für Kids. Ohne Altersbeschränkung. Bitte mitbrin-
gen: Sportkleidung, Turnschuhe. Für Essen und Getränke 
ist gesorgt. Bei Regen entfällt die Veranstaltung. Die Veran-
staltung ist kostenfrei. Eine Anmeldung ist erforderlich bei 
Marco Kriegelmeier, Tel. 0173 9319280 (tel. oder per Whats-
App) bis 21.08.2026. 

31.08.2026 Kurs 1: 10 - 12 Uhr; Kurs 2: 14 - 16 Uhr

Bunte Häuschen aus Treibholz Bastelspaß mit Sandra 
Biedermann, Ort: Unteremmendorf 1a, 85125 Kinding 

Wir verwandeln altes Schwemmholz in kleine bunte Häuser. 
Ob schiefe Fischerhütte oder moderner Leuchtturm, wir 
malen, kleben (Heißkleber) und gestalten nach Lust und 
Laune. Bitte Kleidung anziehen, die schmutzig werden darf! 
Ab 6 Jahre, ohne Begleitung Erwachsener möglich. Die 
Veranstaltung findet auch bei Regen statt. Die Teilnahme ist 
kostenfrei. Anmeldungen online beim Markt Kinding bis 
spätestens 24.08.2026 

Herausgeber: Markt Kinding, Kipfenberger Straße 4, 85125 
Kinding, Tel.: 08467 8401-0, E-Mail: gemeinde@kinding.de, 
www.kinding.de 
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97. Geburtstag von Fr. Sieglinde Greiner
Bürgermeister Andreas Schuster gratulierte Frau Sieglinde 
Greiner herzlich zu ihrem 97sten Geburtstag.

(Foto: Andreas Schuster)

Glasfaserausbau in Kinding
Ab sofort ist im Auftrag der Telekom ein Beraterteam der Fir-
ma Amera im geförderten Ausbaugebiet unterwegs, welches 
den Bürger*innen in Kinding die Möglichkeit zur Beratung und 
Bestellung vor Ort direkt an der Haustür anbietet. Die Mitar-
beiter sind an der Telekom-Kleidung (Jacke oder Polo mit Te-
lekom Logo) und einem Dienstausweis mit Lichtbild erkenn-
bar. Zusätzlich ist jeder Mitarbeiter durch eine Personalnummer 
legitimiert. Wer unsicher ist, ob er einen „echten“ Vertriebler 
der Telekom vor der Haustüre stehen hat, kann sich an die 
kostenlose Autorisierungshotline 08003309765 wenden. Un-
ter dieser Service-Rufnummer kann der Vertriebsmitarbeiter 
unter Nennung der Personalnummer direkt identifiziert wer-
den. Infos zum Haustürgeschäft der Telekom unter: https://
www.telekom.de/hilfe/vertrag-rechnung/kontakt/haustuerge
schaefte?samChecked=true. Vom 20.07.2026-22.07.2026 
wird ein Infomobil der Telekom auf dem Parkplatz neben dem 
Rathaus stehen. Dieser wird täglich von 10-18 Uhr für unse-
re Bürgerinnen und Bürger zugänglich sein, um sich über 
den Glasfaserausbau zu informieren und beraten zu lassen. 
Eine Infomappe können Sie unter folgenden Link einsehen: 
https://www.telekom.de/pdf/glasfaser-infopaket-bayern

Bundeswehr kündigt Manöver an
In der Zeit von 06.07.2026 bis 10.07.2026 und vom 
13.07.2026 bis 17.07.2026 führt die Bundeswehr im festge-
legten maximalen Übungsraum eine Wehrübung durch. Es 
werden ca. 20 Soldaten sowie 6 Fahrzeuge an der Übung 
teilnehmen. Ersatzansprüche für evtl. Schäden durch die 
Bundeswehr sind über die Gemeinde bei der Bundeswehr-
Dienstleistungszentrum Ingolstadt, Manchinger Str. 1, zu 
melden. Der Bevölkerung wird nahegelegt, sich von den 
Einrichtungen der übenden Truppen fernzuhalten. Die Be-
stimmungen über Räum- und Fundmunition und die ein-
schlägigen Strafbestimmungen sind zu beachten.

September
10.09.2026, 14 - 16 Uhr

Wanderung zur Kindinger Klause mit Gestaltung deines 
eigenen Höhlenbildes mit Naturparkführerin Ruth Wall-
mann, Ort: Parkplatz an der Schule in Kinding, an der Was-
sertretanlage, 85125 Kinding 

Wir wandern zur Kindinger Klause und erfahren wie die 
Menschen vor vielen hundert Jahren hier gelebt haben. Vor 
Ort lernen wir vieles über Höhlenmalerei und gestalten 
selbst ein „Höhlenbild“. Bitte mitbringen: Sitzkissen, Stifte 
(Wachsmalstifte oder Fasermaler), kleines Handtuch zum 
Händewaschen, Getränk, Sonnenschutz und festes Schuh-
werk. Bei Regen entfällt die Veranstaltung. Die Teilnahme ist 
kostenlos. Anmeldungen online beim Markt Kinding bis 
spätestens 27.08.2026. 

13.09.2026, 11 - 18 Uhr

Trödelflohmarkt für Kinder am Marktsonntag - Großer 
Trödelspaß, Ort: Kindinger Marktplatz am Bachlauf 

Wir laden alle Kinder aus der Gemeinde Kinding herzlich 
ein, am Trödelflohmarkt nach Herzenslust und mit viel Spaß 
dabei zu sein. Keine Altersbegrenzung - kleine Kinder nur in 
Begleitung einer erwachsenen Aufsichtsperson. Es wird 
keinerlei Haftung übernommen und es ist keine Aufsicht 
vorhanden. Die Teilnahme ist kostenfrei. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. 

Wichtige Hinweise 

•	 Alle Anmeldungen zum Ferienprogramm sind ausschließlich online 
über https://kinding.feripro.de/ vorzunehmen. Eine telefonische An-
meldung oder Reservierung ist leider nicht möglich. Beachten Sie 
die individuell festgelegten Anmelde fristen bei den Angeboten. 

•	 Die anfallenden Kosten sind entweder direkt am Aktionstag vor Ort 
bar zu bezahlen oder werden per Lastschrift vom angegebenen 
Konto eingezogen. Bitte beachten Sie die dazu die jeweiligen An-
gaben bei den Aktionen. Eine Kursgebührenerstattung bei Nichter-
scheinen ohne fristgerechte vorherige Abmeldung ist nicht mög-
lich. Die Angabe der persönlichen Kontaktdaten (Name, Anschrift, 
Telefonnummer, Alter usw.) und die Weitergabe dieser an die Ak-
teure ist erforderlich. 

•	 Bitte denken Sie an ausreichend Getränke und Verpflegung, an ge-
eignete Kleidung und gutes Schuhwerk, sowie an Regen- und Son-
nenschutz. 

•	 Treffen Sie bitte die entsprechende Vorsorge bei Allergien (Wespen/
Bienen, Nahrungsmittelallergie usw.)! Bitte geben Sie Ihrem Kind bei 
Bedarf ein entsprechen des Notfallset mit und informieren Sie vor 
Beginn der Veranstaltung unbedingt den Veranstaltungsleiter. 

•	 Die Kinder müssen von einer erwachsenen Person zur Veranstal-
tung gebracht und auch wieder pünktlich abgeholt werden! Mit der 
Anmeldung bestätigen Sie, dass Sie mit den Teilnahmebedin-
gungen einverstanden sind, buchen die Veranstaltung verbindlich 
und stimmen dem Einzug der Zahlung zu. Eine gesonderte Unter-
schrift ist nicht notwendig. 

•	 Für eine gelungene Veranstaltung ist es wichtig, dass alle angemel-
deten Kinder auch kommen. Daher meldet euch bitte rechtzeitig ab 
(spätestens 7 Tage vor den Aktionen), wenn Ihr Kind aus irgendei-
nem Grund doch nicht an der Veranstaltung teilnehmen kann. Das 
gilt auch für kostenlose Veranstaltungen. So können andere Kinder 
von der Warteliste nachrücken. Bei einer kurzfristigen Abmeldung 
werden Stornogebühren fällig. Auch bei Nichterscheinen zu einer 
kostenpflichtigen Veranstaltung bleiben die Kursgebühren fällig. 
Ausgenommen von der Stornomöglichkeit bleibt das Zeltlager in 
Enkering. 

•	 Die Gemeinde übernimmt nur die Haftung für die Teilnehmer vor 
Ort und während der Durchführung des Programms. Eine Haftung 
für den Hin- und Rückweg der Teilnehmer (auch bei frühzeitigem 
Verlassen der Veranstaltung) schließen wir aus. 

•	 Bei Verlust von Wertgegenständen kann keine Haftung übernom-
men werden. Für Personen- oder Sachschäden haftet der Markt 
Kinding nur im Rahmen der zivil rechtlichen Bestimmungen. 

•	 Bitte beachten: Möchten Sie einer Bildaufnahme Ihres Kindes wi-
dersprechen, teilen Sie dies dem Veranstalter direkt bei der Anmel-
dung mit. 

•	 Programmänderungen wie z.B. Kursabsagen behalten wir uns vor. 
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Seit 75 Jahren gemeinsam zum Erfolg 
Der Vorläufer des Tourismusverbands Naturpark 
Altmühltal wurde 1951 gegründet / Sonderausstellung 
in Eichstätt

„Das schöne Altmühltal wirbt“ 
lautete die Schlagzeile in der Zei-
tung am 10. Februar 1951, nach-
dem die Gebietsgemeinschaft 
Naturpark Altmühltal sich in 
Eichstätt getroffen hatte. Die-
se war damals erst wenige 
Wochen alt: Im Januar hatten 
Vertreter der damaligen Land-
kreise Eichstätt Weißenburg, 
Beilngries, Riedenburg und 
Kelheim sowie der Stadt 
Eichstätt sie in Beilngries aus 
der Taufe gehoben. Im Laufe 
des Jahres 1951 kamen noch 
die Landkreise Gunzenhausen und Hilpoltstein dazu, sowie 
zahlreiche Städte und Gemeinden. Sie hatten sich zur Zu-
sammenarbeit über alle verwaltungstechnischen Grenzen 
hinweg entschlossen – und damit den Grundstein für eine 
Erfolgsgeschichte gelegt. Eine Sonderausstellung, die vom 
30. Juli bis 23. August 2026 im Informationszentrum Natur-
park Altmühltal in Eichstätt zu sehen ist, wirft einen Blick 
zurück auf die Meilensteine der Vergangenheit und blickt 
nach vorn auf die Herausforderungen der Zukunft. 
Ein Besuch der Ausstellung zeigt, dass die großen touristi-
schen Themen sich seit den 1950ern kaum verändert ha-
ben. Radeln, wandern und bootwandern, die römische Ge-
schichte und die zahlreichen Burgen standen schon in den 
ersten Prospekten im Fokus. Früh setzte sich im Naturpark 
Altmühltal auch die Erkenntnis durch, dass Landschafts-
schutz und erfolgreicher Tourismus Hand in Hand gehen 
müssen. 1969 wurde im Neuen Schloss in Pappenheim der 
Verein Naturpark Altmühltal (Südl. Frankenalb) e.V. gegrün-
det und übernahm zunächst einen Großteil der Werbeauf-
gaben. Das folgende Jahrzehnt war geprägt von Investiti-
onen in die touristische Infrastruktur. Wanderwege, 
Lehrpfade, Fahrradwege und die Bootswanderstrecke ent-
standen. Römische Bauwerke wurden rekonstruiert und 
Fossiliensteinbrüche für Hobbysammler wurden eröffnet. 
In den 1980ern markierte der Beitritt als Gebietsausschuss 
zum Tourismusverband Franken einen wichtigen Schritt in der 
Entwicklung. Die Verbandsarbeit wurde mit dem neuen  

Geschäftsführer Franz Xaver Uhl neu strukturiert und pro-
fessionalisiert. Zahlreiche neue Mitglieder kamen hinzu. Bis 
heute kümmert sich der Verband darum, den Tourismus 
sowie die nachhal..ge ländliche Entwicklung im Verbands-
gebiet zu fördern – unter anderem durch einen gemein-
samen Markenauftritt, durch die Planung und Umsetzung 
von Tourismusprojekten und schlagkräftigen Marketing-
maßnahmen und durch die Vertretung touristischer Interes-
sen auf politischer Ebene. 

Touristische Pionierarbeit
Oft wurde im Naturpark Altmühltal Pionierarbeit in Sachen 
Tourismus geleistet. So entstand mit dem Altmühltal-Rad-
weg, dessen Teilstück zwischen Eichstätt und Kipfenberg 
1979 fertiggestellt war, der erste Fernradweg in Bayern und 
1989 öffnete in Eichstätt das erste Informationszentrum 
eines deutschen Naturparks die Türen. 1997 startet der Na-
turpark Altmühltal ins Online-Zeitalter – im selben Jahr wur-
de auch ein modernes Tourismuskonzept für die Region 
entwickelt, das 2018 fortgeschrieben wurde. Die neue, ver-
besserte Website, die ab 2001 zu erreichen war, wurde in 
den Folgejahren im Wettbewerb „de.stination“ des Deut-
schen Tourismusverbands zweimal unter die drei besten 
touristischen Internetauftritte in Deutschland gewählt. 

Internationale Anerkennung
Auch die Entwicklung des Angebots ging weiter. So sind 
etwa seit 1995 die Freizeitbusse mit Fahrradanhänger un-
terwegs. Für Wanderer entstand der Altmühltal-Panorama-
weg, der seit seiner Eröffnung 2005 als „Qualitätsweg Wan-
derbares Deutschland“ zertifiziert ist und den Startschuss 
zu einer Qualitätsoffensive in Sachen Wandern gab. Im sel-
ben Jahr wurde der ObergermanischRaetische Limes in 
das UNESCO-Welterbe „Grenzen des römischen Reiches“ 
aufgenommen. Die Georegion Naturpark Altmühltal, Hei-
mat des Archaeopteryx, gehört zu den 100 weltweit bedeu-
tendsten Fossilienfundstätten, wie die International Union of 
Geological Sciences im Jahr 2022 bestätigte. Heute ist die 
starke touristische Marke Naturpark Altmühltal weithin be-
kannt. Die Region verzeichnet über zwei Millionen Über-
nachtungen im Jahr. Der Tourismus ist zu einem wich..gen 
Wirtschaftsfaktor geworden, der für rund 6000 Arbeitsplät-
ze sorgt. Die Freizeitangebote, die in den vergangenen 
Jahrzehnten entstanden sind, schaffen auch Lebensquali-
tät für die Menschen vor Ort. Die Basis für diesen Erfolg 
bildet die gute Zusammenarbeit unter den Mitgliedsorten 
und Gebieten, über Gemeinde-, Landkreis-und Bezirks-
grenzen hinweg – genau wie vor 75 Jahren. 

Jetzt neu bei uns: 

Eichstätter Str. 4a · 85110 Kipfenberg · Tel. 08465 / 36 56  
mail@therapie-im-mittelpunkt.de · www.therapie-im-mittelpunkt.de

 Chronische Schmerzen
 Muskuläre Verspannungen und Spasmen
 Sehnen- und Bänderverletzungen 
 Arthrose- und Gelenkbeschwerden, 
Knorpelschäden 
 Nachbehandlungen

 Förderung der Wundheilung und 
Durchblutung
 Beckenbodenbeschwerden, Inkontinenz,  
Geburtsverletzungen, Blasen- 
senkung, Beschwerden  
nach Prostata OP Nur in  

wenigen Praxen  
in Bayern  
verfügbar!

emFieldPro 
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Kindergarten

Krippenausflug auf die Kerl´s Ranch
Am Donnerstag, den 25. Juni, 
war es endlich soweit. Ein 
ganz besonderer Krippentag 
stand den Mädchen und Jun-
gen bevor. Bereits um 08:00 
Uhr trafen sich alle Kinder mit 
den Eltern und dem pädago-
gischen Personal auf der 
Kerl´s Ranch in Thannhausen. 

Nach einem gemeinsamen, 
wirklich besonderen Morgen-
kreis unter freiem Himmel, 
durften die Kinder das ge-
samte Hofareal der Ranch er-
kunden. Zunächst konnten Enten, Vögel, Hühner, Hähne, 
ein Pfau, sowie weitere Federtiere in ihren Käfigen und Aus-
läufen betrachtet werden. Ein besonders Highlight stellte 
das Kängurugehege dar. Dort wohnten zwei Familien, die 
beide Nachwuchs hatten. Während uns ein Kängurubaby 
bereits vorsichtig beobachtete, versteckte sich das Jüngere 
noch im Beutel der Mama.

Im hinteren Hofbereich, dem kleinen Streichelzoo, war es 
sogar erlaubt in die Tiergehege einzutreten. Dort gab es Ha-
sen, Meerschweinchen, Ziegen, Esel und Ponys zum Strei-
cheln und Bestaunen. 

Nachdem alle Tiere besucht worden waren, wollten die Kin-
der dennoch Zeit mit ihren Freuden verbringen und spielen. 
Dazu lud eine Spielecke neben dem gemütlichen Kiosk ein. 
Dort gab es einen großen Fuhrpark an Bobbycars, Dreirä-
dern, Taxirädern und Puppenwagen. Zudem gab es mehre-
re Küchen, eine Werkbank, zwei Rutschen und ein kleines 
Klettergerüst. Da die Kinder sich dort sichtlich wohlfühlten 
und Freude hatten, verging die Zeit am Vormittag in Win-
deseile. Nebenbei wurde am Hof für mutige Kinder sogar 
noch der Ritt auf einem Esel oder Pony angeboten. Das war 
ein besonderes Erlebnis!

Der Abschuss des Ausflugs stellte ein gemeinsames Essen 
am Kiosk dar, das den Vormittag wunderbar abrundete. Wir 
freuten uns sehr, dass uns so viele Kinder und Eltern am 
Ausflugstag begleitet haben! Zudem noch vielen lieben 
Dank an die Familie Kerl, dass wir ihren Hof in Thannhausen 
besuchen durften!

(Text und Bilder: Marie Kammerbauer)

Sommer, Sonne, Hitzewelle – Abkühlung  
in der Kinderkrippe
Nachdem die Temperaturen am Thermometer Ende Juni 
von Tag zu Tag höher kletterten und sogar beinahe die 40 
Grad Marke erreichten, war dringend eine Abkühlung not-
wendig. Das war in der Kinderkrippe kein Problem! Unsere 
Tagesordnungspunkte lauteten: SONNEncreme, WASSER-
spaß und EIS essen! Die Kinder waren sich schnell einig, 
dass dies natürlich besonders viel Spaß bedeutet.

Bereits am Morgen trafen sich alle drei Gruppen im Garten. 
Sobald die Sonne etwas höher stand, wurde dann meist 
täglich der Wasserschlauch an den Hahn angeschlossen. 
Neben einer Spritzblume sowie einer Sprinkler Wasser-
Spielmatte, wurden auch kleine Wannen mit Wasser bereit-
gestellt, in denen die Kinder mit Wasser und Sand kochen 
und matschen könnten. Eine große Experimentierfreude 
war dabei zu beobachten. Zudem haben die Kinder viele 
naturwissenschaftliche Erkenntnisse gewonnen. Die Mäd-
chen und Jungen wissen nun, dass sich die Farbe sowie die 
Konsistenz des Sands verändert, wenn dieser mit Wasser 
in Kontakt kommt. Auch das Mischverhältnis ist von großer 
Bedeutung. Wird zu wenig Wasser zugegeben, bleibt der 
Sand klumpig und körnig. Hingegen bei zu viel Wasser, zer-
fließt die angerührte Masse. Dabei ist natürlich die klebrige 
Komponente, die die einzelnen Körner zusammenhält be-
sonders wichtig, da so das Burgenbauen oder Kuchen ba-
cken am Besten gelingt. 

Als Höhepunkt gab es nach einem warmen Mittagessen, 
ein kaltes, leckeres Eis. Nicht umsonst wurde in den Grup-
pen in den letzten Wochen das Lied „Eisverkäufer Schle-
ckermund“ laut gesungen. Der Eisverkäufer hat dies selbst-
verständlich gehört und hat neben einem Milcheis am Stiel 
sogar ein paar Tage später nochmal eine Kugel Vanilleeis für 
jedes Kind in die Kinderkrippe gebracht. Wir sind uns einig 
– die heißen Sommertage haben wir für besonders schöne 
Erlebnisse beim Wasserspaß und Eis essen genutzt!

(Text und Bild: Marie Kammerbauer)

Im Freispiel schlüpften die Kinder auch gerne in die Rolle des Eisverkäufers. 
Geschickt wurden bunte Kugeln mit einem Eislöffel in die Waffel gesetzt.

Beim Sommerfest ist immer etwas los…
Bei heißen, sommerlichen Temperaturen feierte der Kinder-
garten am 19. Juni sein Sommerfest. Mehrere Wochen lang 
hatten die Kinder in Projektarbeit viel über die Bienen ge-
lernt und für das Fest Lieder und Tänze eingeübt.“ SUMM, 
SUMM, SUMM…“ flogen dann fast 70 Bienchen in die Turn-
halle zu einer wunderschönen Aufführung. Einige der Vor-
schulkinder waren als Imker angezogen und übernahmen 
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Bitte sende uns Deine Bewerbungsunterlagen  
per Email an: Bewerbung@altfett-lesch.de
Weitere Stellenangebote:  
www.altfett-lesch.de/stellenangebote

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort  
zuverlässige und motivierte Umwelthelden (m/w/d): 

Ausführliche Informationen findest Du auf unserer Homepage.

€

Die Altfettrecycling Lesch GmbH & Co. KG ist als zertifizierter 
Entsorgungsfachbetrieb Dienstleister für termingerechte  
Abholung und professionelles Recycling von gebrauchtem  
Speisefett/-öl und Entsorger für Bioabfälle.

BEWIRB DICH JETZT – GANZ EINFACH PER MAIL ODER QR-CODE

WIR SUCHEN DICH!WIR SUCHEN DICH!

Tel. 09173 7941 55-810 
www.altfett-lesch.de

Kraftfahrer für die Sammlung Altspeisefett  
als Springer

Kraftfahrer für die Sammlung Altspeisefett  
im Süddeutschen Raum

Mehr Infos unter 
bistum-eichstaett.de/wir-sind/jobportal/
stellenangebote/

WIR SUCHEN VERSTÄRKUNG

Motivierte und zuverlässige 
HAUSHALTSHILFE (m/w/d)

im Bereich Küche

Was wir bieten: 
Eine sichere Anstellung nach ABD
30 Tage Urlaub bei einer 5-Tage-Woche

  Eine tarifl iche Vergütung, inkl. Sonderzahlungen 
  Betriebliche Altersvorsorge, weitere Sozialleistungen
  Ein wertschätzendes und kollegiales Arbeitsumfeld
  Geregelte Arbeitszeiten ohne Teildienste

Für das Jugendtagungshaus Schloss Pfünz 
in Pfünz:

Quereinsteiger sind auch herzlich willkommen!

Stellen ID: D140200

DACHSTÜHLE 
DACHSANIERUNG 
DACHFENSTER 
CARPORTS 
GARTENHÄUSER 
INNENAUSBAU 
TERRASSENBELÄGE 
TINY HOUSES

Biberbach 57 · 92339 Beilngries  
Tel. 0171 - 693 58 56  

info@holzbau-hannes-kessler.de  
WWW.HOLZBAU-HANNES-KESSLER.DE

Rumburgstraße 29
85125 Enkering

Tel. 08467 / 801 99-00
Fax 08467 / 801 99-99

Wir gratulieren
zum gelungenen Hotelneubau!

Rumburgstraße 29 
85125 Enkering 

Tel. 08467 / 80199 - 00 
info@helmers-fussbodentechnik.de 
www.helmers-fussbodentechnik.de 

Rumburgstraße 29
85125 Enkering

Tel. 08467 / 801 99-00
Fax 08467 / 801 99-99

Wir gratulieren
zum gelungenen Hotelneubau!
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Von der GRUNDSCHULE BEILNGRIES  haben 393 Kinder aus 
19 Klassen teilgenommen. Zum Thema „Meer entdecken - Wie 
stellst du dir das Leben im Meer vor?“ entstanden im Zeichenunter-
richt vielfältige Werke. Die drei Besten jeder Klasse durften sich
über einen Tischtennisschläger  +  Sporthandtuch  freuen.  Die  Schul-  
sieger bekamen ein „Ringwurfspiel“. Zusammen mit ihrer Rektorin 
Frau Bäumler und den Mitarbeitern der Bank wurde am 
Ende im Pausenhof noch ein Erinnerungsfoto aufgenommen. 

Mit Feuereifer waren die 113 Kinder der 6 Klassen der
GRUNDSCHULE KINDING bei der Sache, um ihre Bei-
träge für den diesjährigen Wettbewerb anzufertigen.
Die Spannung bei der Preisverleihung war riesig, als 
in der Aula der Schule die Klassen- und Schulbesten
prämiert wurden. Die Schulleiterin Fr. Meyer und die
Bankmitarbeiter freuten sich mit den stolzen Gewinne-
rinnen  und  Gewinnern beim gemeinsamen Siegerfoto.

                                         An  der  FÖRDERSCHULE BEILNGRIES  fand die Preisverleihung
dieses Jahr in der Aula statt. 49 Kinder aus vier Klassen verfolg-
ten  gespannt die Übergabe der Preise  an  die insgesamt neun
Klassen-  und  drei  Schulsieger. Für  alle Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer  der  Klassen  eins  bis  vier  gab  es  in diesem Jahr  
Straßenmalkreiden in einem Eierkarton. Die stolzen Künstle- 
rinnen  und Künstler präsentierten  ihre Werke  am Ende der
 Preisverleihung   beim   Gruppenfoto   zusammen  mit  ihrer 

Schulleiterin  Fr.  Westphal  und  den  Vertretern der  Bank.

Insgesamt haben aus dem Geschäftsgebiet der Raiffeisenbank
Altmühl-Jura eG neun Schulen mit 2244 Schülerinnen und 
Schülern teilgenommen. Prämiert wurden 253 Klassensieger, 
59 Schulsieger und 55 Quizgewinner.
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Vom  GYMNASIUM BEILNGRIES  haben  393  Schülerinnen
und  Schüler  aus  16  Klassen  teilgenommen.  Zum  Thema 
„Meer entdecken  -  Was macht unsere Ozeane besonders?“
wurden im Kunstunterricht  individuelle Werke angefertigt.
Neben tollen Preisen für die Klassen- und Schulbesten gab
es für alle einen Schlüsselanhänger aus recyceltem PET als
Teilnahmegeschenk. Unter  der Leinwand mit dem diesjäh-
rigen Motto des Wettbewerbes haben sich die stolzen Ge-
winnerinnen und Gewinner mit Fr. Spiegl als Vertreterin der
Fachschaft  Kunst  und  den  Mitarbeiterinnen  der  Bank  zu 
einem Erinnerungsfoto eingefunden.

                                                   496   Schülerinnen  und  Schülern  aus 
 13 Klassen nahmen dieses Jahr an der  

ALTMÜHLTAL-REALSCHULE  am Wett-
         bewerb   teil.   Das Siegerfoto mit  dem

Rektor Hr. Mödl, den Kunstlehrerinnen 
und  Bankmitarbeitern  wurde  vor dem 
Schuleingang aufgenommen.  Eine be- 
 sondere Überraschung  gab es  hier für

 Michael Rieger aus der  6. Klasse. Er hat 
mit seinem Bild „Der Riesenkalmar“ den 
4.  Platz  beim  Landesentscheid  erzielt 
und  darf  zusammen  mit einer Begleit-  
person  zu  einem  Erlebniswochenende
beim Kaltenberger  Ritterturnier fahren. 

An  der  MITTELSCHULE BEILNGRIES  brachten
201  Schülerinnen  und  Schüler  aus  12  Klassen
ihre Gedanken in Form einer Zeichnung zu Papier. 
Die Klassensieger durften sich in diesem Jahr über
einen  Tischtennisschläger  +  Sporthandtuch  und 
die Schulsieger über eine Powerbank  freuen.  Beim
Erinnerungsfoto mit der Schulleitung Fr. Stockmann, 
ihrer  Stellvertreterin  Fr.  Vögelele  und  den  Mitar- 
beitern  der  Bank  gab  es  nur  strahlende Gesichter.

4. Platzbeim 
Landesentscheid 
in München
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Begrüßung, Moderation und Quiz. So begrüßten sie die El-
tern zusammen mit Frau Regler mit einem kurzen Gedicht. 
Das Programm startete mit einem Schauspiel über den „Tag 
einer Biene“. So zeigten die Arbeitsbienen wie sie die Wa-
ben reinigten, andere zeigten mit einem Tanz den Weg zu 
den Blumen und die Königin legte die Eier sehr achtsam in 
die Waben. Bei einem Quizduell forderten die Imker ausge-
wählte Eltern mit schwierigen Fragen heraus. Das Motto 
lautete „Wer wird Bienenkönig“. Drei mutige Väter waren be-
reit sich den Fragen zu stellen und versuchten mit ihren Ant-
worten bei den Imkern, die immer die richtige Antwort 
wussten, zu punkten.

Der gemeinsame Bienentanz „Summ summi summ, alle 
drehn sich im Kreis herum…“ machte allen Kindern viel 
Spaß. Im Garten gab es verschiedene Spielstationen, einen 
Schminkstand und einen Verkaufsstand. Im Verkaufsstand 
wurden selbstgebastelte Sachen angeboten (Lavendelkis-
sen, Samenherzen, Seifen, Untersetzer, Geschirrtücher, Lö-
wenzahnhonig und allerlei Schönes). Das Verkaufen über-
nahmen die Vorschulkinder und waren dabei sehr engagiert, 
sodass ein schöner Gewinn unsere Spielgeldkasse aufbes-
sern wird. In der Hasengruppe fand das Kasperltheater 
statt: „Kasperl und das Rätsel um die verschwundenen Blu-
men“. Wer eine Eintrittskarte bekam, konnte sich das span-
nende Stück anschauen.

Natürlich war auch für das leibliche Wohl gesorgt. Es gab 
Würstelsemmeln und Käse mit Breze. Viele Eltern brachten 
Kuchen mit, halfen beim Her- und Wegräumen und waren 
uns bei vielen Tätigkeiten eine große Hilfe. Vielen Dank, an 
den Elternbeirat, den Bauhof und jeden Einzelnen, der sich 
für unser Fest engagiert hat.

(Text: Veronika Regler, Bilder: Christiane Sahliger)

Neuanschaffungen vom Erlös des Verkaufs-
standes am Sommerfest
Der Verkaufsstand am Bienensommerfest war nicht nur op-
tisch ein „Hingucker“, auch finanziell hat sich der Aufwand 
sehr gelohnt. Alle Kinder und Erzieher hatten in Zusammen-
arbeit, wochenlang schöne Sachen hergestellt. Die Vor-
schulkinder und das Team der Fische waren dann für den 
Verkauf zuständig und bewiesen sich als sehr verkaufstüch-
tig. Alles wurde in den höchsten Tönen angepriesen und am 
Schluss gingen die Vorschulkinder sogar noch mit Bauchlä-
den durch die Besucherreihen. 

Ein herzliches Vergelts Gott an alle Eltern, Großeltern und 
Gäste, die so fleißig bei uns eingekauft haben. Im Vorschul-
treff ging es dann um mathematische Bildung. So zählten 
die Kinder gemeinsam die Einnahmen. Es wurde sortiert 
und gerechnet. Dann standen wir vor der Frage, was man 
mit soviel Geld wohl Schönes kaufen kann. Natürlich hatten 
die Kinder vielerlei Ideen. Sie einigten sich per Abstimmung 
auf textile Kasperlpuppen und mini Plusplussteine. Die Kas-
perlpuppen werden inzwischen schon fleißig bespielt und 
die Plusplussteine wurden kürzlich bestellt. Wir freuen uns 
jetzt auf tolle Kasperltheater Vorstellungen der Kinder und 
auf das neue Konstruktionsmaterial mit dem die Kinder be-
stimmt großartige Bauwerke erschaffen können.

(Text und Bild: Franziska Laumeyer)

Restaurierung der Kasperlpuppen
Da wir im Kindergarten mal 
wieder ein Kasperltheater 
spielen wollten, stellten wir 
fest, dass sich die Puppen 
in keinem guten Zustand 
mehr befanden. Nachdem 
ein Aufruf an die Eltern um 
Mithilfe erging, meldete sich 
Frau Fritsch. Sie brachte 
die Puppen zu Herrn Bern-
ward Heinloth, der sie auf 
sehr künstlerische Weise 
bearbeitete und sie wieder 
zum Strahlen brachte. Die 
Gesichter wurden farblich überarbeitet und sehen jetzt wie-
der wie neu aus. Da es sehr hochwertige, handgefertigte 
Puppen sind, war es uns wichtig, sie fachmännisch restau-
rieren zu lassen. Herr Heinloth ist in Enkering für die Enke-
ringer Masken zuständig und kennt sich somit in diesem 
Bereich aus. Herzlichen Dank an Frau Fritsch für das An-
bahnen des Kontaktes und das überbringen der Figuren 
und besonderen Dank auch an Herrn Heinloth aus Enkering 
für die Restauration.

(Text und Bild: Franziska Laumeyer)
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ETS DIDACTIC ist führender Hersteller von Trainings-
systemen für die gewerblich-technische Ausbildung in 
Berufsschule, Industrie und Handwerk. Wir entwickeln 
innovative Lösungen in den Bereichen Automati- 
sierungs-, Antriebs- und Sensortechnik sowie Gebäu-
dekommunikation – von Arbeitsplatzsystemen bis hin 
zu komplexen Industrie 4.0 Trainingssystemen.

Mit VRTALENTS® verbinden wir durch modernste Virtual- 
und Augmented-Reality-Technologien Theorie und Praxis 
auf einzigartige Weise. So entstehen Lernwelten, in denen 
angehende Fachkräfte reale Arbeitsprozesse erleben.

JETZT MIT UNS DIE  
ZUKUNFT DER TECHNISCHEN 
AUSBILDUNG GESTALTEN!

Hier scannen und 
direkt die passende 
Stelle auf unserer 
Karriereseite finden!

(m/w/d)

Wir suchen
MITARBEITER

Klingt spannend? Dann bewirb dich jetzt!
Schicke uns deine aussagekräftigen Unterlagen mit tabellarischem  
Lebenslauf, Zeugniskopien, Angaben über Einkommensvorstellungen  
und frühestmöglichen Eintrittstermin zu.

ETS DIDACTIC GMBH   Im Hüttental 11   85125 Kinding

Telefon: 08467 840449 І job@ets-didactic.de І ets-didactic.de

Techniker, Meister (m/w/d)  
Entwicklung Automatisierungstechnik

Techniker, Meister (m/w/d)  
Entwicklung Gebäudesystemtechnik

Techniker, Meister (m/w/d)  
Entwicklung Regenerative Energien

Techniker, Meister (m/w/d)  
Entwicklung Robotik

Elektrotechniker / Elektroniker  
Gebäude- und Systemtechnik (m/w/d)

Mitarbeiter (m/w/d) im Vertriebsinnendienst

Technischer Vertriebsberater (m/w/d)  
Region Bayern

Technischer Vertriebsberater (m/w/d)  
Region Ostdeutschland

Vertriebsleiter (m/w/d) 

Controller (m/w/d) 

Sachbearbeiter Auftragsabwicklung (m/w/d)

Sachbearbeiter Einkauf (m/w/d)

Sachbearbeiter Personalwesen (m/w/d)

Werkstudenten (m/w/d) 
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Abschiedsbesuch bei Frau Böhm
Am 23. Juni trafen sich die Frechdachse mit ihren Erziehe-
rinnen morgens an der Bushaltestelle in Badanhausen. Von 
dort aus starteten wir gemeinsam unsere Wanderung nach 
Haunstetten. Unterwegs entdeckten wir viele geschnitzte 
Holzfiguren am Wegesrand. Die Kinder hatten große Freude 
daran, diese zu suchen und zu bestaunen. Auf halber Stre-
cke wurde gemeinsam Picknick gemacht und die Kinder 
hatten Gelegenheit zum Spielen und bauen. In Haunstetten 
angekommen, statteten wir Frau Böhm einen Abschiedsbe-
such ab. Gemeinsam betrachteten wir die von den Kindern 
gestalteten Gartenstelen, über die sich Frau Böhm sehr ge-
freut hatte.

Zur Stärkung wurden wir mit frischer Wassermelone und 
leckerem Eis verwöhnt. Anschließend wurden die Frech-
dachse dort zur Mittagszeit von ihren Eltern abgeholt. Es 
war ein schöner, erlebnisreicher Ausflug, der allen viel Freu-
de bereitete.

(Text und Bild: Christine Lindner)

Projekt: Licht, Schatten und unsere Planeten: 
Naturkindergarten fährt ins Planetarium
In den vergangenen Wochen beschäftigten wir uns intensiv 
mit dem Thema Licht und Schatten. Dabei kamen wir von 
der Sonne und der Erde über Tag und Nacht, bis hin zu den 
Planeten unseres Sonnensystems. Mithilfe eines Modells 
lernen die Kinder nun die Planeten und ihre Reihenfolge 
kennen. Parallel dazu üben wir ein passendes Lied und ge-
stalten gemeinsam die Planeten auf ihren Umlaufbahnen. 
Die Kinder zeigen großes Interesse und haben unglaublich 
viel Freude daran, unser Sonnensystem zu entdecken.

Daher machten wir am 25. Juni, passend zu unserem span-
nenden Projekt, kurzentschlossen einen Ausflug mit dem 
Zug nach Nürnberg ins Planetarium. Dort sahen wir uns das 
Stück „Der kleine Mondbär“ an. In diesem kurzweiligen Film 
erklärte der Mondbär den Kindern anschaulich die wich-
tigsten Planeten, zeigte uns die Sternenbilder, Bilder vom 

Mond sowie den aktuellen Nachthimmel über Nürnberg. Es 
war eine sehr beeindruckende Vorstellung, der die Frech-
dachse gefesselt folgten und sie sehr zum Staunen brachte. 
Vor der Vorstellung stärkten wir uns bei einer gemeinsamen 
Brotzeit mitten in Nürnberg. 

Ein weiteres Highlight war die Fahrt mit der U-Bahn zurück 
zum Hauptbahnhof – für alle Kinder ein besonderes Erleb-
nis! Am Hauptbahnhof erwartete uns außerdem eine sehr 
schöne und unerwartete Begegnung: Ein Radfahrer sprach 
uns an und lud spontan alle Kinder auf ein Eis ein. Über 
diese herzliche Geste freuten sich die Kinder sehr! Es war 
für alle ein erlebnisreicher, spannender Tag, der unser Pro-
jekt auf besondere Weise bereicherte. 

Dankeschön an den Elternbeirat, der die Kosten für die Zug-
fahrt für uns übernommen hat!

(Text und Bild: Christine Lindner)

Altmühl Jura Kasperltheater zu Besuch  
im Naturkindergarten
Am 3. Juli begeisterte das Umweltkasperltheater von Alt-
mühl-Jura die "Frechdachse" mit dem Stück "Wasser ist 
zum Waschen da".

Vielen Dank dafür an Heidi und Rosi von Altmühl-Jura 
Text und Bild: Christine Lindner

Die „Frechdachse“ gehen Erdbeerpflücken
Die Kinder des Naturkindergartens wurden von Erdbeer Mei-
er nach Wiesenhofen zum gemeinsamen Erdbeerpflücken 
eingeladen. Die Eltern-Kind-Aktion startete mit einer kleinen 
Geschichte über die Erdbeere Emma und die Kinder durften 
ihr Wissen über die rote Frucht unter Beweis stellen. An-
schließend bekamen alle Kinder eine kleine Schale und durf-
ten fleißig Erdbeeren pflücken. Ganz vorsichtig und mit viel 
Freude gingen die Kleinen ans Werk. Natürlich durfte auch 
ein bisschen genascht werden. Vielen Dank für den schö-
nen Vormittag Herr Jakob Meier, wir kommen gerne wieder.

(Text und Bild: Martina Hanikel)
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Schule

Ab ins All - Kinder erforschen den Weltraum
Am 10. und 11. Juni wurden die Kinder der Grundschule 
Kinding zu Weltraumforschern. Dafür hatte das „Museum 
im Koffer“ des Kindermuseums Nürnberg die örtliche Turn-
halle in ein Forschungszentrum verwandelt. Zu Beginn wur-
den erst einmal wichtige Fragen beantwortet, wie „Wie groß 
ist der Weltraum, was ist die Milchstraße und welche Pla-
neten befinden sich in unserem Sonnensystem?“ Dabei 
stellten die Kinder fest, wie klein unsere Erde im Weltall ei-
gentlich ist. Besonders interessant war, dass eine Rakete 
bis zur Raumstation nur acht Minuten braucht, aber zum 
Andocken über 6 Stunden. Anschließend durften die Schü-
ler an unterschiedlichen Stationen selbst forschen. So 
konnten die Kinder ihr Gewicht auf den verschiedenen Pla-
neten vergleichen, einen NASA-Anzug anprobieren, allerlei 
Raketen starten lassen und, und, und … Beim Versuch ge-
meinsam die Erde auf ihrer Umlaufbahn um die Sonne zu 
halten war Geschick gefragt. Zum Abschluss des Tages 
schossen die Kinder auf dem Pausenhof noch Wasserrake-
ten „fast“ bis ins Weltall. Am 
Ende dieses Schultages 
verließen viele neue zukünf-
tige „Weltraumforscher“ 
das Schulhaus mit einem 
Lächeln im Gesicht und vie-
len neuen spannenden Er-
kenntnissen. 

Ein ganz großes Danke-
schön an das Team des 
Kinderbasars, das uns die-
ses Erlebnis organisiert und 
gesponsert hat. 

(Text und Bilder: Anke Wittmann)

Die 4. Klasse besucht den Buchladen  
Beilngries zum Welttag des Buches
Am Montag, den 04. Mai, durfte die 4. Klasse den Buchla-
den in Beilngries besuchen. Dort erklärte Herr Schmidt den 
Kindern, warum es den Welttag des Buches überhaupt 
gibt. Danach fand eine Schnitzeljagd in der Buchhandlung 
statt. Eifrig machten sich die Schüler an die Arbeit, um das 
Lösungswort möglichst schnell herauszufinden. Für den 
Gewinner gab es einen tollen Buchpreis. Im Anschluss da-
ran schauten sich die Viertklässler noch interessiert im 
Buchladen um, schmökerten im ein oder anderen Werk 
oder kauften sich sogar ein Buch für zuhause. Am Ende 
bekamen alle Kinder den Comicroman „Der fliegende Klas-

senscooter“. Als kleines Dankeschön überreichten sie eine 
selbstgebastelte „Raupe Nimmersatt im Lesen“, in deren 
Bauch sich bekannte Zitate über das Lesen verstecken.

(Text und Bild: Anke Wittmann)

Musik und Spielen im Wald verbindet 
Im Rahmen des Bayerischen Musiktags fand am 29. Juni 
2026 ein gemeinsamer Kooperationstag des Naturkinder-
gartens Frechdachs Kinding, der Grundschule Kinding und 
der Regens-Wagner-Schule Zell statt.

Treffpunkt war der Natur-
kindergarten, wo die Kin-
der einen abwechslungs-
reichen Tag miteinander 
verbrachten. Beim ge-
meinsamen Singen, Spie-
len und Musizieren ent-
standen viele schöne 
Begegnungen und neue 
Freundschaften. Mit groß-
er Freude und viel Begeisterung erlebten die Kinder, wie 
Musik verbindet und die Gemeinschaft stärkt.

(Text und Bild: Stephanie Keckl)

Erste Teilnahme am Grundschulwettbewerb 
Leichtathletik im Landkreis Eichstätt
Zum ersten Mal nahm die Grund-
schule Kinding am Grundschul-
wettbewerb Leichtathletik teil. 
Sieben Schülerinnen und Schü-
ler vertraten die Schule mit groß-
em Einsatz und viel Teamgeist. 
In den Disziplinen Weitsprung, 
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Weitwurf, Weitstoßen, Staffelsprint sowie Transportausdau-
erlauf zeigten die Kinder ihr Können und sammelten wert-
volle Wettkampferfahrungen. Unter insgesamt 20 Mann-
schaften erreichte das Team einen stolzen 13. Platz.

Text und Bilder: Ternes Thomsen

Preisverleihung des Raiffeisen - Malwettbe-
werbs „Meer entdecken“
Im Rahmen des 56. Internationalen Jugendwettbewerbs 
„jugend-creativ“ der Raiffeisenbank setzten sich auch die 
Schülerinnen und Schüler der Grundschule Kinding kreativ 
mit dem Motto „Meer entdecken“ auseinander.

Mit viel Fantasie und großer Begeisterung brachten die Kin-
der ihre Ideen rund um das Thema „Meer“ auf das Papier. 
Die jungen Künstlerinnen und Künstler konnten ihre Ideen 
frei gestalten und verschiedene Techniken anwenden. Ent-
standen sind farbenfrohe Werke auf denen sich z.B. ver-
schiedene Meeresbewohner oder Unterwasserpflanzen, 
aber auch Schiffswracks widerfanden. Die Preisverleihung 
fand Mitte Mai in der Aula der Grundschule statt. Herr Belz 
von der Raiffeisenbank sowie seine Kolleginnen Frau 
Schneider und Frau Zieglmeier zeichneten die Klassen- und 
Schulsiegerinnen und -sieger mit attraktiven Sachpreisen 
aus. Auch alle weiteren teilnehmenden Kinder erhielten eine 
kleine Anerkennung für ihre engagierte Teilnahme.

Vor der Bekanntgabe der Gewinner bedankte sich Herr 
Belz bei der Schulleitung, dem Lehrerkollegium sowie allen 
Schülerinnen und Schülern für ihren Einsatz. Schulleiterin 
Frau Meyer sprach ihrerseits ihren Dank für die großzügigen 
Preise aus. Umrahmt und gestaltet wurde die Verleihung 
durch ein Lied der 4. Klasse und eines weiteren gemein-
samen Liedes der 2. und 1. Klasse, sowie eines Tanzes der 
3. Klasse. Das abwechslungsreiche Programm hinterließ 
bei den Gästen der Raiffeisenbank großen Eindruck.

Die schönsten Bilder der ersten und zweiten Klasse 
malten: Raphael Brandl, Abdullah Muratovic, Ella Schulz, 
Sophie Krieglmeier, Lorenz Groß, Anton Betz, Florian Rheindt

Die Siegerbilder der dritten und vierten Jahrgangsstufe 
wurden gestaltet von: Juliane Sedlmeier, Anna Kaunz, 
Yannic Merbach, Magdalena Bittlmayer, Valentina Strauß, 
Levi Kreipp, Sarah Konrad

Als Schulbeste wurden ausgezeichnet: Evi Bittlmayer 
(1b), Martyna Pala (2 Kl.), Luisa Meier (3b), Cäcilia Wohlge-
muth (4. Kl.)

Die Verlosung gewannen: Tobias Strauß (1b), Leon Kraus 
(3b), Felix Roth (2.Kl.), Valentina Götzenberger (1a), Leon 
Regnet (4.Kl.), Lena Nowak (3a)

Mit viel Fantasie und großer Begeisterung brachten die Kinder ihre Ideen 
rund um das Thema „Meer“ auf das Papier und im Rahmen des 56. inter-
nationalen Jugendwettbewerbs von der Raiffeisenbank ausgezeichnet. 

(Text und Bild: Ramona Ordu)

Wiesenpflanzen erkundet – Exkursion  
der 1. Klassen
Die 1. Klassen unternah-
men eine kleine Exkursion 
in die Natur und beschäf-
tigten sich dabei mit hei-
mischen Wiesenpflanzen. 
Gemeinsam wurden ver-
schiedene Pflanzen ge-
nauer betrachtet und ge-
sammelt. Anschließend 
bereiteten die Kinder da-
raus einen leckeren Kräu-
terquark zu. Für zusätz-
lichen Spaß sorgte eine 
selbst gebaute „Leitung“ 
aus Löwenzahnstängeln, 
die begeistert ausprobiert wurde.

(Text und Bild: Ternes Thomsen)

Kirche

Fronleichnam in Haunstetten
Am Sonntag, dem 7. Juni 2026, feierte die Pfarrgemeinde 
Haunstetten das Fronleichnamsfest als sichtbares Zeichen 
des Glaubens. Den Auftakt bildete ein feierlicher Gottes-
dienst mit Pfarrkurat Andreas Hanke.

Im Anschluss zog die Prozession, begleitet von den ört-
lichen Vereinen und den Kommunionkindern, durch die 
festlich geschmückten Straßen zu den vier Altären. Ein Hö-
hepunkt war die Station an der Kapelle Herrler, die nach 
einer Renovierung im Rahmen der Prozession den feier-
lichen Segen erhielt.

(Text und Bild: Alexander Abt)

Ausflug der Kommunionkinder Kinding
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Die Kinder aus dem Gemeindegebiet Kinding, die in diesem 
Jahr das erste Mal die Heilige Kommunion empfangen ha-
ben, unternahmen gemeinsam einen Ausflug zum Freizeit-
park Schloss Thurn. Vor Beginn des Ausflugs feierten sie 
gemeinsam mit Pfarrkurat Andreas Hanke einen Gottes-
dienst. Alle haben diesen erlebnisreichen Tag in der Ge-
meinschaft genossen. 

(Text und Bild: Jürgen Meier)

Vereinsleben

Waldaktion für Kinder des Gartenbauvereins 
Kinding
Am Samstag, den 20. Juni 
2026, brachte der ehema-
lige Leiter des Forstreviers 
Kinding, Anderes Jakob, 
interessierten Kindern den 
Wald und seine Bewohner 
näher. Bei bestem Som-
merwetter erkundeten die 
Kinder gemeinsam mit ih-
ren Begleitpersonen, aus-
gehend vom Parkplatz des 
Naturkindergartens Kin-
ding, den umliegenden Wald. An verschiedenen span-
nenden Stationen erwarteten sie Rätsel, Spiele und ab-
wechslungsreiche Aufgaben. Dabei konnten die Kinder 
unter anderem Felle und Gebisse verschiedener Waldtiere 
bestaunen. Sie erfuhren, welche Tiere und Baumarten in 
unserem heimischen Wald leben beziehungsweise wach-
sen, und lernten, wie sich verschiedene Nadelbäume an-
hand ihrer Nadeln und Zapfen unterscheiden lassen. Auch 
die Kreativität kam nicht zu kurz: Mit Wachsmalkreiden fer-
tigten die Kinder Baumrinden-Abreibungen an und nahmen 
so ein ganz persönliches Erinnerungsstück mit nach Hause. 
Da eine Waldwanderung hungrig macht, klang der ab-
wechslungsreiche Vormittag mit einer gemütlichen Brotzeit 
im kühlen Schatten aus.

(Text und Bilder: Alicia Hartinger)

Sonnwendfeuer des Burschenverein Kinding 
Ein stattliches Sonnwendfeuer entzündeten die Burschen 
aus Kinding. Die zahlreich erschienenen Besucher erlebten 
einen geselligen Abend am Kindinger Sportplatz. 

Auch um die Bewirtung der Gäste mit Brotzeiten und Ge-
tränke kümmerte sich der Burschenverein aus Kinding. 

(Text und Bild: Georg Brandstetter)

Schafkopf mit und für Frauen
Seit März treffen sich im Hotel Heckl in Enkering 2-3 x mo-
natlich Frauen aus der Gemeinde zum Schafkopfspielen. 
Birgitt Miehling war letztes Jahr im November die einzige 
Frau beim Schafkopfrennen der Galgendengler in Enkering. 
Aus dem Wunsch, die Frauenquote beim nächsten Schaf-
kopfturnier in Enkering zu erhöhen, initiierten sie und Birgit 
Leißler diese Damen-Schafkopf-Übungs-Zeiten und Spiel-
gruppe. Egal ob Anfängerin oder Profi, egal ob Jung oder 
Alt - jede ist willkommen! Die meisten der Frauen in der 
Gruppe waren bis vor wenigen Wochen noch Anfänge-
rinnen und hatten noch nie Schafkopf gespielt. Schafkopf 
lernt man/frau nur durch's Spielen! Bei Interesse einfach bei 
Birgitt Miehling, Tel. 01514 0797259 oder Birgit Leißler, Tel. 
0173 2854963 melden und dann im Vereinslokal "Hotel 
Heckl" mitspielen. Wir freuen uns!

(Text: Birgit Leißler, Foto: Hubert Heckl)

Die DJK Enkering erhält Spende von der 
Sparkassenstiftung für neue Flutlichtanlage 
Die DJK Enkering erhielt von der Sparkassenstiftung eine 
Spende in Höhe von 3.000,00 Euro zur Erneuerung der 
Flutlichtanlage am Sportgelände der DJK Enkering. Tho-
mas Heckl, Bereichsleiter der Sparkasse Ingolstadt 
Eichstätt, überreichte im Namen der Sparkassenstiftung 
den Spendenscheck am Sportplatz in Enkering an die Vor-
standschaft der DJK Enkering. Mit der Umstellung auf 
nachhaltige LED-Technik werde ein wichtiger Beitrag zu 
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mehr Energieeffizienz und zukunftsfähigen Trainings- und 
Spielbedingungen für den Jugend- und Seniorenfußball ge-
leistet, sagte Heckl.

(Text und Bild: Thomas Heckl)

Thomas Heckl, Bereichsleiter der Sparkasse Ingolstadt Eichstätt, über-
reichte im Namen der Sparkassenstiftung an die Vorstandschaft der DJK 
Enkering eine Spende in Höhe von 3.000,00 Euro zur Erneuerung der Flut-
lichtanlage am Sportgelände der DJK Enkering.

FF Enkering beim 150-jährigen Jubiläum  
in Erlingshofen
Die Feuerwehr Enkering beteiligte sich als Patenverein beim 
150-jährigen Jubiläum der Feuerwehr Erlingshofen. Ge-
meinsam mit allen eingeladenen Gästen sorgten wir für ein 
unvergessliches Festwochenende. 

Wir sind stolz, dass wir als Patenverein mit euch Feiern durf-
ten. Es war großartig, was ihr da auf die Beine gestellt habt.

(Text und Bild: Andreas Blemmel)

Dorffest in Haunstetten
Am 04. Juni 2026 richtete die Landjugend Haunstetten ihr 
Dorffest aus. Bereits zur Mittagszeit füllte sich das Zelt und 
viele Dorfbewohner kamen zum gemeinsamen Bratenes-
sen. Am Nachmittag lud ein reichhaltiges Kuchenbuffet 
zum Verweilen ein. Gegen Abend sorgten die „Opakrainer“ 
für musikalische Unterhaltung, während eine herzhafte 
Brotzeit vom Grill den gelungenen Festtag abrundete.

(Text und Bild: Nadine Meyer)

Kinderaktion GV Unteremmendorf
Am Freitag, den 26.06.2026 fand die sommerliche Kinder-
aktion bei Jasmin Werner statt, zu welcher alle Dorfkinder 
herzlich eingeladen wurden. Die komplette Vorstandschaft 
war vor Ort, um den Abend mit den Kindern zu verbringen.

Aufgrund der Hitze, durfte natürlich auch eine ausgiebige 
Wasserschlacht nicht fehlen. Zur Stärkung gab es selbstge-
machte Pizza vom Grill, wo die Kinder tatkräftig halfen. Als 
Nachtisch gab es Marshmallows und süßes Stockbrot, 
welches am Lagerfeuer mit eigens geschnitzten Stöcken 
gegrillt wurde. Mit einer abschließenden Nachtwanderung 
wurden die Kinder sicher nach Hause begleitet.

(Text und Bild: Michael Vierthaler)

Wanderung des Bohauser Dorfvereins
Der Bohauser Dorfverein machte eine schöne Wanderung 
über den Hirschberg nach Beilngries. Bei herrlichem Wetter 
war es eine gelungene Tour mit guter Stimmung und ge-
mütlicher Einkehr im Biergarten.

(Text und Bild: Stefanie Pickl)

CSU-Ortsverband würdigt Rita Böhm  
mit besonderem Ehrenabend
Mit einem festlichen Abend im Kindinger Ortsteil Kirchan-
hausen hat der CSU-Ortsverband Kinding seiner langjäh-
rigen Bürgermeisterin Rita Böhm für ihr außergewöhnliches 
kommunalpolitisches Wirken gedankt. Mehr als 60 Wegbe-
gleiterinnen und Wegbegleiter sowie zahlreiche Ehrengäste 
waren der Einladung des stellvertretenden Ortsvorsitzen-
den Gallus Lindner und der Vorstandschaft gefolgt. Lindner 
begrüßte unter anderem die Altlandräte Xaver Bittl und An-
ton Knapp, Landrat Alexander Anetsberger, die CSU-Kreis-
vorsitzende und Landtagsabgeordnete Tanja Schorer-Dre-
mel, Kindings Bürgermeister Andreas Schuster sowie die 

ca. 500qm Lagerräume auch teilbar  
in 92358 Seubersdorf zu vermieten

Telefonnummer: 0 94 97 / 9 41 20
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ehemaligen CSU-Ortsvorsitzenden Xaver Wittmann, Josef 
Schmidt und Josef Pfaller. Im Mittelpunkt des Abends stand 
die Würdigung von Rita Böhms 36-jähriger Amtszeit als 
Bürgermeisterin des Marktes Kinding. Sechs Mal sei sie zur 
Wahl angetreten und habe sechs Mal das Vertrauen der 
Bürgerinnen und Bürger erhalten, ihre Arbeit für die Markt-
gemeinde fortzusetzen, betonte Gallus Lindner. „Das ist 
eine herausragende Leistung.“ Mit dem Fest und einem 
Rückblick auf ihre Amtszeit wolle der CSU-Ortsverband ihr 
für dieses außergewöhnliche Engagement herzlich danken.

Als besonderes Geschenk überreichte Lindner zusammen 
mit Sabine Lund vier aufwendig gestaltete Bildbände mit 
nahezu 1000 Fotos und Beiträgen, in der beide zusammen 
Böhms politische Laufbahn von ihrer ersten Kandidatur im 
Jahr 1990 bis zur Amtsübergabe im April 2026 dokumen-
tierten. Die Jahre von 1990 bis 2008 sind in einem Band 
zusammengefasst, die drei folgenden Amtsperioden füllen 
dank der digitalen Fotografie jeweils ein eigenes Buch. Er-
gänzt werden die Bilddokumentationen durch persönliche 
Erinnerungen zahlreicher Weggefährten an bedeutende 
Meilensteine ihrer Amtszeit. „Näher am Menschen“ sei für 
Rita Böhm weit mehr als ein politisches Motto gewesen, 
sagte Lindner. In sechs Legislaturperioden habe sie diesen 
Leitsatz mit Leben erfüllt. Der CSU-Ortsverband dankte der 
Bürgermeisterin a. D. für ihre Zeit, ihre Tatkraft und ihre Ver-
lässlichkeit sowie für die vielen Begegnungen, bei denen 
stets die Menschen im Mittelpunkt gestanden hätten. Als 
besonderes Vermächtnis hob er den Bau des Regional-
bahnhofs Kinding hervor. Hier hat Böhm mit Weitblick, ihrer 
Beharrlichkeit und Dank ihres Verhandlungsgeschicks dafür 
gesorgt, dass dieser ohne Abstriche realisiert wurde und 
bis heute der gesamten Region zugutekomme.

Im weiteren Verlauf des Abends blickten langjährige Wegbe-
gleiter auf die gemeinsame Zusammenarbeit zurück. Alt-
landrat Xaver Bittl erinnerte daran, dass Rita Böhm von 1996 
bis 2008 seine Stellvertreterin gewesen sei. Ihre ruhige und 
sachorientierte Arbeitsweise sowie ihr souveräner Umgang 
mit großen Herausforderungen wie dem Bau der ICE-Trasse 
hätten sie für dieses Amt besonders ausgezeichnet.

Auch Altlandrat Anton Knapp würdigte Böhm als „zuverläs-
sige, gewissenhafte und stets fachkundige Vertreterin“ 
während seiner Amtszeit von 2008 bis 2020. Mit einem Au-
genzwinkern erzählte er von einer Begebenheit aus der An-
fangszeit des Gemeinschaftstarifs VGI im öffentlichen Nah-
verkehr in der Region Ingolstadt und des Landkreises 
Eichstätt. Bei einer Testfahrt mit öffentlichen Verkehrsmit-
teln sei er in Beilngries gestrandet, weil keine Busverbin-
dung zum Regionalbahnhof Kinding bestand. Rita Böhm 
habe ihn kurzerhand mit ihrem Privatwagen – Kennzeichen 
EI-RB-6000 – zum Bahnhof gefahren. Diese spontane Hilfe 
bezeichnete Knapp schmunzelnd als „RufBus Linie 6000“ 
und sah darin rückblickend den ersten Impuls für den spä-
ter eingeführten VGI Flexi. Landtagsabgeordnete Tanja 
Schorer-Dremel, die zwölf Jahre gemeinsam mit Rita Böhm 
als stellvertretende Landrätin tätig war, hob deren großes 
Engagement, ihre Leidenschaft und ihre Verlässlichkeit her-
vor. Böhm sei für sie eine hochgeschätzte Gefährtin ihres 
politischen Lebens gewesen, von der sie viel gelernt habe. 

Landrat Alexander Anetsberger erinnerte an seine Zeit als 
Leiter des Tourismusbüros in Beilngries. Bereits damals sei 
ihm Rita Böhm stets auf Augenhöhe begegnet, unter ande-
rem bei der Festlegung des Verlaufs des ortsübergreifen-

den Wanderweges K2. Gleichzeitig dankte er dem CSU-
Ortsverband Kinding für die große Unterstützung bei seiner 
Landratskandidatur. In Kinding habe er sein bestes Wahler-
gebnis im Landkreis erzielt. Kindings Bürgermeister Andre-
as Schuster erklärte, er sei gerne in die großen Fußstapfen 
seiner Vorgängerin getreten. Mit ihrer vorausschauenden 
Kommunalpolitik habe Rita Böhm eine intakte Gemeinde 
hinterlassen, die ein solides Fundament für die weitere Ent-
wicklung bilde.

Sichtlich bewegt zeigte sich Rita Böhm über die besondere 
Ehrung und die umfangreiche Bilddokumentation ihrer 
sechs Amtszeiten. Die vier Bände seien für sie ein wertvoller 
Schatz voller Erinnerungen an viele Begegnungen und ge-
meinsame Erfolge. Mit den besten Wünschen für den neu-
en Lebensabschnitt und viel Freude an den Erinnerungen 
klang der Abend in stimmungsvoller Atmosphäre bei per-
sönlichen Gesprächen und zahlreichen humorvollen Anek-
doten aus. 

(Text und Bild: Sabine Lund)

Eine Ära geht zu Ende: Mit einem festlichen Abend im Kindinger Ortsteil 
Kirchanhausen hat der CSU-Ortsverband Kinding seiner langjährigen 
Bürgermeisterin Rita Böhm für ihr außergewöhnliches kommunalpoli-
tisches Wirken gedankt. Mehr als 60 Wegbegleiter sowie zahlreiche Eh-
rengäste waren der Einladung des stellvertretenden Ortsvorsitzenden 
Gallus Lindner und der Vorstandschaft gefolgt.

Radfahrt zum Dorffest nach Kirchanhausen
Bei herrlichem Wetter unternahm der Gartenbauverein Un-
teremmendorf eine Gruppen- Radfahrt zum Dorffest nach 
Kirchanhausen. Besonders erfreulich war die zahlreiche 
Teilnahme der Kinder.

In Kirchanhausen angekommen wurden die Unteremmen-
dorfer mit kühlen Getränken und leckerem Essen versorgt. 
Die Kinder erfreuten sich an einer Hüpfburg. Der Garten-
bauverein bedankt sich bei den Kirchanhausnern für den 
geselligen Abend.

(Text und Bild: Benjamin Schillinger)
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Tanzbär zieht wieder durch die Ilblinger 
Straßen
Eine alte Tradition wird auch in 
diesem Jahr wieder gepflegt: 
Der Tanzbär zog am Sonntag 
den 21.06.2026 durch die Ort-
schaft und erinnert an überlie-
fertes Brauchtum, das seit Ge-
nerationen fester Bestandteil 
des Dorflebens ist. Der Tanzbär 
wird von den Ilblinger Kindern 
begleitet. Der Brauch steht sym-
bolisch für die Hoffnung auf eine erfolgreiche Ernte, Frucht-
barkeit und Wohlstand. Gemeinsam wird der Wunsch nach 
einem guten Erntejahr zum Ausdruck gebracht und die Ver-
bundenheit mit der Landwirtschaft und der Heimat gepflegt. 

(Text und Bild: Madeleine Reckla)

Verschiedenes

Kindertag im Technikmuseum
Für alle einheimischen Familien, die gerade nicht im Urlaub 
verreist sind, aber auch für alle Feriengäste, die Ihren Urlaub 
gerade in der Region verbringen, hat der Kulturhistorische 
Verein Beilngries-Kinding e.V. am Sonntag, den 9. August ein 
besonderes Erlebnis zu bieten. Beim Kindertag versprechen 
die Verantwortlichen spannende und lehrreiche Stunden für 
die ganze Familie. Auch Eltern und Großeltern werden im Mu-
seum in der Kratzmühle viel Interessantes entdecken. Am Ak-
tionssonntag können die Besucher bereits im Museumshof 
ihre Geschicklichkeit an der Kegelbahn oder an der Maßkrug-
rutsche testen. Mitglieder des Vereins werden dort ebenfalls 
mit einem historischen Wendeeisen am Holzofen köstliche 
Waffeln backen und laden zum Probieren ein. Im Gebäude an-
gekommen können Mädchen und Buben mit Linoldruck eine 
Postkarte gestalten. Wie zu Gutenbergs Zeiten setzen Kinder 
den eigenen Namen aus beweglichen Lettern und erstellen ein 
selbst gedrucktes Zertifikat. Im Schulraum von anno dazumal 
lernen die Besucher jung wie alt die früher übliche Sütterlin-
schrift kennen. Zum Ausprobieren stehen Stahlfeder, Tinte und 
eigens vorbereitete Arbeitsblätter zur Verfügung. Wie in frühe-
ren Zeiten erhält jedes Kind für gelungene Schönschreibü-
bungen auch ein Fleißbildchen. Die Frage, wie man früher But-
ter ohne elektrischen Strom hergestellt hat wird anschaulich 
erklärt und nach getaner Arbeit wird auch eine kleine Kostpro-
be angeboten. Im Bereich Haushalt stehen alte und zum Teil 
skurril wirkende Küchengeräte zum Ausprobieren bereit.

In einer eigenen Abteilung wird die Entwicklung vom manuel-
len Schreiben und Rechnen bis zum elektronischen Compu-
ter präsentiert. Mitarbeiter des Museums weisen interessierte 
Besucher in die Verwendung des Abakus und des Rechen-
schiebers ein. Ebenso wird die Blindenschrift von Braille er-
läutert und kann modellhaft an einfachen Worten ausprobiert 
werden. Kinder dürfen eine mechanische Schreibmaschine 
testen und selbst die Erfahrung machen, wieviel Arbeit hier 
geleistet werden musste im Vergleich zu heutigen elektro-
nischen Tastaturen. Leben kehrt auch in die alten Handwerk-
stätten ein, wenn beispielsweise in der Handschuhmacherei 
Schlüsselanhänger aus Leder gefertigt oder im Bereich der 
Leinenverarbeitung Seile gedreht werden. Das Mitmachen 
kleiner wie großer Besucher ist dabei nicht nur erwünscht, 

sondern sogar gefordert. Hier ist jede Hand gefragt. Die Ak-
teure des Vereins machen auch Vorführungen, beispielswei-
se mit Musikapparaten und Instrumenten oder geben Erläu-
terungen zu alten Röhrenradios. Es sind mehr als 15 
Aktions- und Programmpunkte, die neben der üblichen Dau-
erausstellung angeboten werden am Sonntag, den 9. August 
zwischen 10 und 17 Uhr. In Begleitung ihrer Eltern haben Kin-
der bis 6 Jahre sowie Schüler mit Ferienpass freien Eintritt.

Peter Nitsche, Kulturhistorischer Verein Beilngries-Kinding e.V.

Kinderbasar Kinding – Verkäufernummern 
ab 20. Juli 
Am 10. Oktober findet von 10-12 Uhr wieder der beliebte Kin-
derbasar in der Turnhalle der Kindinger Grundschule statt. 
Ab 20. Juli können sich Interessierte Verkäufernummer ganz 
einfach über easybasar.de sichern. 

Weitere Informationen folgen in Kürze. Wir freuen uns auf 
euch! Freiwillige Helfer können sich unter den oben genann-
ten Kontaktdaten melden. Das KIBA-Team bedankt sich bei 
allen Anbietern, Käufern und Helfern.

Private Anzeigen

Autovermietung Achatz Paulushofen; Tel.: 08461 / 444, 
PKW ab 39 EUR pro Tag, Kastenwägen ab 69 EUR pro Tag, 
Personentransporter (9 Sitzplätze) ab 89 EUR pro Tag

Sonntag 19. Juli ab 17:00 Uhr 
TanzparTy

Samstag 1. August ab 19:30 Uhr 
LITTLE MOnrOE (Sting, Queen, STS usw.) 

Samstag 15. August ab 19:30 Uhr 
MEET THE BEaT (Rock´n´Roll der 50er 60er)

Jeden 3. Samstag 
DISCOFOX- U. SCHLaGErparTy

Hauptstraße 2 | 92339 Beilngries | Tel. 0 84 61 / 60 68 78

...dein Ziel in 
Beilngries!
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Jetzt bewerben
karriere.huber.de

  HUBER SE ⎜ Abt. Personal
Industriepark Erasbach A1
92334 Berching  25.07.2026 ⎮ ab 08:00 – 13:30 Uhr

SAVE THE DATE

25.07.2026 ⎮ ab 08:00 – 13:30 Uhr

SAVE THE DATE

TAG DER OFFENEN TÜR

Wir suchen

▸ Versandmitarbeiter (m/w/d)

Wir suchen

 Versandmitarbeite

▸ Projektcontroller (m/w/d)

▸ Environment Health Safety Manager (m/w/d)

▸ Environment Health Safety Manager

▸ Senior Konstrukteur (m/w/d)

▸ Elektriker / Mechatroniker (m/w/d)
 Elektriker / Mechatroniker

Für Maschinenprobelauf

▸ Versandmitarbeiter (m/w/d)

Befristet für 10 Monate, ab Juli 2026

▸ Senior Konstrukteur (m/w/d)

Im Team: Detailkonstruktion oder Anlagenplanung

JETZT NEU: AUSBILDUNGSZENTRUM ⎮ 45.000 m2 Produktionsfläche

SWI RegioVolt - Ihr preiswerter Strom aus der Region für die Region
CO2-neutral, vor Ort erzeugt und jetzt noch günstiger: Das ist der SWI-
Strom mit Herz für die Heimat. Berechnen Sie online Ihren Preisvorteil!
        
Besser ganz nah.                                             www.sw-i.de/swi-regiovolt

JETZT 

WECHSELN 

UND 50 €

SICHERN!

Obergünstig.
Obergünstig.
Obergünstig.Oberbayerisch.Strom für die Region
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WIR
UM!
ZIEHEN

MEHR PLATZ.
MEHR SERVICE.

MEHR ERLEBNIS.

Ab Sommer 2026 begrüßt Sie unser
Neumarkter Team am neuen
Hauptstandort in Sengenthal.

Mit dem Umzug endet der Betrieb am
bisherigen Standort in Neumarkt. 

Deutlich mehr Parkplätze für eine entspannte Ankunft
Modernste Werkstatttechnik für höchste Servicequalität
Großzügige Ausstellungsflächen für Hyundai und Opel
Eigene Karosserie- & Lackabteilung für Unfallinstandsetzung
Sommerreifen & Winterreifen sicher verwahrt im Reifenlager

DAS ERWARTET SIE BEI UNS:

JETZT SCANNEN UND MEHR ERFAHREN

NEUE ADRESSE AB SOMMER 2026
SCHLIERFER HOLZ 5 · 92369 SENGENTHAL

TELEFONNUMMERN UND ANSPRECHPARTNER BLEIBEN UNVERÄNDERT
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Visionboard-Workshop für Jugendliche 

Was sind meine Träume? Was will ich 
erreichen? Und was steckt in meinen 
Stärken und in meinen Schwächen? 
Mit diesen Fragen beschäftigt sich ein 
Workshop, der sich an Schüler:innen 
ab 14 Jahren richtet. Unter der Lei-
tung von Katharina Oettl, werden 
persönliche Wünsche, Ziele und Stärken herausgearbei-
tet. Anschließend dürfen die Jugendlichen kreativ 
werden: Mit Hilfe von Zeitschriften entstehen individuelle 
Collagen. Ein Visionboard, das die Zukunft sichtbar 
macht. Der Kurs wird zweimal angeboten:  
• Samstag, 10. Oktober 2026  
• Mittwoch, 18. November 2026 (schulfreier Tag),  
jeweils von 10:00 bis 13:30 Uhr, am Ludwigskanal 2 in 
Beilngries. Die Teilnahme ist kostenlos. Eine Anmeldung 
ist unter www.altmuehl-jura.de/visionboard möglich. 

Rückblick: Wohnen neu denken! 

Am 1. Juli 2026 fand im Kloster Plankstetten die Veran-
staltung „Wohnen neu denken – Platz schaffen, ge-
meinsam leben, Bestand nutzen" statt.  

Altmühl-Jura-Geschäftsführer Andreas Brigl hob in seinen 
Grußworten hervor, dass sich vor allem Siedlungen aus 
den 1980er-Jahren angesichts zunehmenden Leerstands 
neuen Fragen stellen müssten. Die Referentinnen Gloria 
Glatt (Wessobrunner Kreis e. V.), Dr. Anita Dirmeier 
(Rohmann Bau/Beilngries Projektbau) und Carmen  
Albrecht (Pflegestützpunkt Landkreis Eichstätt) gaben 
Impulse zu den Themen positive Dichte, barrierefreies 
Bauen und geeignete Wohnformen im Alter. Folgende 
Punkte gaben sie den Zuhörenden mit auf den Weg:  
 sich von gewohnten Denkmustern lösen und offen für 

neue Wohnformen sein,  
 sich frühzeitig darüber klar werden, was man will 

 Kommunen können mit eigenen Gestaltungsleitfäden  

 

 einen positiven Beitrag leisten  
Bei einem World-Café und der Ausstellung „Lebenswert" 
des Wessobrunner Kreises klang der Abend aus.  
Mehr Infos und einen Rückblick auf die Veranstaltung 
finden Sie unter www.altmuehl-jura.de/zukunftsraum 

Ab sofort online verfügbar: Unser neuer Podcast 

Leerstände neu nutzen, Gebäude sa-
nieren, kreative Wohn- und Nut-
zungskonzepte umsetzen. Mit genau 
diesen Themen beschäftigt sich der 
neue Video-Podcast „Boden gut ge-
macht". Die erste Folge ist ab sofort 
online und kann auf YouTube und Spotify gehört wer-
den. Andreas Brigl (Geschäftsführer Altmühl-Jura und 
Bürgermeister von Titting) und Regionalmanagerin Jenni 
Zielke stellen die Ziele des Podcasts vor und sprechen dar-
über, warum das Thema gerade jetzt so wichtig ist.  
In den kommenden Folgen werden gelungene Beispiele 
vorgestellt, die zeigen, welche kreativen Möglichkeiten es 
in Innerortsbereichen gibt.  
Wer spannende Projekte kennt oder selbst Erfahrungen 
gesammelt hat, ist herzlich eingeladen, sich bei uns zu 
melden: Wir freuen uns über weitere Geschichten und 
Ideen aus der Region für den Podcast oder die Samm-
lung auf unserer Webseite. 

Arbeitskreis Biberg gestaltet Ruheplatz 

Der Arbeitskreis Biberg hat im Rahmen des Projekts „Unterstützung Bür-
gerengagement“ den Umgriff um einen historischen Grenzstein neu ge-
staltet. Der Platz liegt auf einer kleinen Anhöhe, mit weitem Blick über 
die Fluren und die Ortschaften Biberg und Dunsdorf.  
Hierzu wurde der Grenzstein restauriert, eine Ruhebank aufgestellt, 
Pflasterarbeiten um den Grenzstein und bei der Ruhebank ausgeführt 
und schließlich das Gelände mit Humus aufgefüllt und Rasen ange-
sät. Auf die Bedeutung des historischen Grenzsteins wird über einen QR-
Code hingewiesen. An der Maßnahme waren beteiligt (Foto v. links nach 
rechts): Josef Heinz, Christian Maurer, Johann Heinz, Oliver Hain, Christi-
an Regler, Richard Meier, Robert Feuerlein und Leonhard Lederer. 

REGIONALMANAGEMENT  

LAG -MANAGEMENT  
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Technisches Studium oder 
vergleichbare Qualifikation

Mehrjährige Erfahrung in 
Gewinnung/Steinbruch/Tagebau

Fundiertes Know-how in
Gewinnungstechnik & Anlagen

ReisebereitschaftReisebereitschaft

Führerschein Klasse B

Leitende technische Position
mit Gestaltungsspielraum

Unbefristete Anstellung

Attraktive Vergütung

Betriebliche Altersvorsorge

Firmenwagen

Ihre Vorteile Ihr Profil
o

o

o

o

o

o

o

o

o


